
















































































Geleſenſte 


de ⸗ ⸗ 


| 
| Weſtens. 
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1 Gent 


len anche Depefihen. 


pon ber ‚Sei pp3 Me Nae Vreb Aſſ'n.“). 


— 


Inland. 


Schreckkenstunde! 
* nene Auflage der Cuſter-Cragödie? — 
Ein Indianer 
n —— aus Minneſota gemeldet. —Große 
Truppenverſtärkungen verlangt. —Sichere 
2 noch immer aus. 


VNachrichten ſteyen 


EN. ap; » —864 
Duluth, Minn, 6. Oki. 


1 e 

Yun + 126 re a nr 
Nacht traf aus Brainerd Rinm., die 
1 


Shhredensboifchaft ein, dab General 
Bacon und jet anze Mötheilung von 
Irtuppen und ! smarjch allen von den 

ınern am Xeed) 





aufftänifchen. 





General Bacon und 





einer 
bei melcher Die 
ſchwerem Ver— 
rden ſein ſollen. 
iphiſten in Walker 
tag noch keine wei— 
Nachrichlen eingetroffen. 
b daß er vollſtändig er— 
und ſich zur Ruhe gelegt hat. 
iben betrefig Tödtung Bacons 


er Yeute fonnen nicht bejtaitgt 


von 













werden. 


Alle dieſe Nachrichten ſind einſtwei 
len mit großer Vorſicht aufzunehmen, 
denn die betreffende G D . 
gelegen und unwirt 
m Leech⸗See, iſt 

derſelbe iſt no 
rt zu Mailer e 


See ſehr ſtürmiſte 
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Schreden ı ı werken Bewohnern 
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DEI 

Doch ſé 


vi Kris 





irſacht. 


Y 
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Lage ſehr 


l 





ſtand der 
inneſotan 3 


es für wahrſchei nlich, 


hält 
alle mit auf den Schauplatz abge — 


Yan 


Berichterftatter bis auf einen ge 
tödtet worden ſeien. \edenfalls tit es 
verdächtig, daß drei Korre 
ſpondenten abſolut nichts hört. 

Eine Kompagnie der Minneſota— 
Freiwilligen, deren Ausmuſterung be 
vorſteht, hat bereits den Kriegsſekretär 
ihre Dienſte zur Bekär mprung ver In 
dianer angeboten. Anerbieten 
wurde jedoch nicht angenommen. 

Minneapolis, 6. Dt. Der Stabs 
forrefpondent des „Sournal Arthur 
Dealer, bleibt in einer heute Vormittag 
aus Walter abaefandten Depeiche da 
rauf beftehen, daß die ganze Abtheiluna 
pon SO Wann, unt er Öeneral Bacon, 
vernichtet worden jei 

Das erſte diesbe ezali he Gerücht ver 
breitete jih in Fort Snellina und ent 
ftand allem AUnfchein nad) durch Die 
Thatſache, daß ein Avbiſoboot, welches 


nen 


man von 


D 2 
Das 


Maſſakre und eine Schlacht 


Deutſche Bee, | 





| 
| 
| 


Wenn Diei{ndianer wirklich nad) bem 
ejtland entlommen find, jo mag eine 
Maflafrirung der Weihen in den Di: 
jtriften Cafe und tasca erfolgen. 
Mtommt e3 zu einem allaemeinenuf 
Itand, jo werden 3000 indtanifche Krie= 


— 
8 


ger im Felde ſein. 
Im Uebrigen iſt noch immer eine 
— ſich auf das Schroffſte wider— 


schichte t 


ander Berichte über Die ganze Ges 
erbreitet! 
pi afbingten, D. C. 6. of. Im 


Laufe des Vormittags hatte das 


gsdepartement noch gar kei —* 
— von General Bacon oder ir— 
gend einem andern Armee eOffizie. er be— 
treffs des Indianer- Yuffta indes im 


(Miro A *31 
Ninneſota erhalten. 
Adjutant Corbir 


neigt ſich 
dem Glauber 


——— * 
Denera: 












| zu, daß die Brei ßber ichte 
über die Geſchichte arg übertrieben ſei— 
en. Er glaubt, daß man keine ernſtli— 
hen Befürck gen zu hegen brauche, 
ber Nähe Des 

dem 6 
bt erben 
r martet 


— 
Folgende Depeſe 


des Vor nittaas d 
N 





an 
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| Walier, Minn. 6. Olt. Die Wir 
ı ren am Leech-See entftanden dadurch, 
da ein Bunde nen 
Indi al er aut reit 
nahm. Die ten 
den Marihall und befreiten den Ge 
fangenen. Iruppen murden hierher 
i ber der 
ı unter 
ter und 
tert zu 
| a ( ie 1) TIEIIDUNNG itel 
len; aber jie woelln dapen nichts mil: 
hatten Di ruppen 
J mer ein ernſtes Treffen, 
Bundesmarſ l t noch meyr 
51 n berlar 
sohn 9. Sutherland 
Bundes Nndiattera zent.“ 
(‘ ) Diinneapolis, 6. Dft. 
D ournal“ iſt in 
Valter e troff 3 brinat die 
Na t » in De itriaen Irer 
re ıten und 1 “ndianerpofiatit 
fielen Unter den verwundeten Sol 
iten ſind Major Wilkſon und Oberſt 
ner wurden ge 





Jab es wieder 





Ofk Dar ie Ka 

Walter, Minn., wonach Da: Aviſoboot, 

—* * 45 —F — 

das zwiſchen N acht und Viiorgen um 
. u F or 

Beaver Söland auf dem Leech-See her= 





umfuhr, fein 3e von Xeben auf der 


ichen 








Inſel entdecken tonnte und feinerlei 
Antwort auf Sianc ‚ wird hier 
‚einfach dahin gedeutet, da die Trup 
pen den fliehenden Indi—e mern in das 


— —— 
Indianer ge 


er ſeinen 


| Drang 


verfloffene Nacht auf demt eech-See an | 


Beaber Island herumfuhr, keine 
von Indianern oder Soldaten 
Tonnte. 

im Fort Snellina alaubt man nicht, 
daß die 200 Mann Soldaten, melde 
roch heute Früb nach Walter aufbrachen 
(unter Oberſtlieutenant Barbach) hin— 
reichend ſeie 

Walter, Minn., 6. Oft. G3 wird 
hierher berichtet, daß auf Bear Ysland 
ein breiftündiges, blutiges Treffen zwi 


ſchen einer Abtheilung des 3. Bundes 
Infanterieregimentes und 250 Pilla— 
ger-Indianern ſtattfand. Der erſte 


Schuß fiel aus dem Haus von Bog-Ah 
Me—-Ge—-Shirk, wäh end Die Truppen 
um Mittagszeit Kaffee tranten. Die 
Nugel brach dem früberen Marfchal 
von Walter, Ed Harris, einem Halb: 
blut Indianer, den einen Arm. Dann 
wurde das Feutern allgemein. In⸗ 
dianer ſchoſſen aus dem Hinterhalt. 
Drei voñ GeneralBacons Leuten ſtürz— 
ten todt nieder. Die Blauröcke ſuchten 
dann Schutz, indem ſie ſich auf den Bo— 
den warfen. Dann feuerten ſie eine 
Salve aus ihren Krag-Jorgenſen'ſchen 
Gewehren ab, und 6 Indianer ſtürzten. 

Die Indianer konnten ſchließlich dem 
verh ängniß vollen Feuer der 
nicht mehr widerſtehen und wurden in 
die Flucht gejagt, nachdem ſie große 
N tten hatten. &3 heißt, dar 


Die 


Iruppen 


terlufte erli 
fie nah dem Feitland entlommen jeien 
und fi jegt am Kleinen und am Gro— 
ben Forffiuß entlang nordöftlih be— 
meaten. 

Beltimmt getödtet find: 6 Indianer, 
1 Miiehling, ein Waldungen-Inſpek— 
tor, der Gemeine Sorden, und der Ge- 
meine Kohl. 

Verwundet find: Ed Harris (fiehe 
oben), George Marks, Angejtellter der 
‚sndianeragentur, Tinker, Spezial: 
agent des Indianerdepartements. 
ermißt werden: W. 9. Brill, Kor- 


vefponbe nt der „St. Paul [ Pioneer- 
rreß”, R. €. Beaton (desgleichen) und 
H. L Knappen, Korreipondent der 


„Minneapolig Times“. Einer Nach 
richt zufol ge find au dieſe getödtet, 
nad) einem anderen Bericht find fie Ge- 
fangene der Indianer. 


Binnenland ı 


Es iſt 


nat brot at feien 


üdrigens ein General-Alarm 


id 
; an die Unftedler der betreffenden Nach- 


bargegenden ——— 
Walker, Minn., 6. Okt. 
ben eines Indianers 


Den Anga⸗ 


dem Treffen 10 Sölbaten getöpdtet, und 


eine lnzahl anderer verwundet, und 
zogen die Truppen den Kürzeren. 
Anderen Berichten zufolge ſind 50 


tödtet morden. 
(Bulletin:) Minneapolis, 6. Okt. — 
Wilkinſon wurde während 
Leuten kommandirte, der 
Kopf nieder zu halt Eine Kugel 
durch ſeinen Kopf. Die Zei— 
tungskorreſpondenten Bill und Bea 


243 
getodtet 





uf | >» im ne F = ” — F— 
olge wurden in erfetretar Agfter aus Siuitgart fagte 


konvbention ir IN aflachufetts trat 


| wideriprac) Die 


— — 


ſchuldigt 


ten und ſich daher die Juni-Prüfungen 
nicht abnehmen laſſen konnten, ent— 
ſind. Dieſe Entſcheidung 
ſichert vielen Studenten ihre Promo— 
tions-Grade, deren ſie ſonſt für dies— 
mal verluſtig gegangen wären. 

Die Kohleugruven-Wirren. 


P IJ. 6. 


na 
a 


Kill, 


| Nacht ı waren wieder mehr Farbige auf 


| den Straßen 


; Miliz, 


| unterjli 


zu bemerften. Die Ge: 
merfichafts-Arbeiter und die Bürger 
iind jehr entrüftet darüber, daß die 
obwohl fie vom Gouverneur 
ausdrücklichen 
icht die Farbigen oder die Gru— 
er im Betrieb der Gruben zu 
ützen, dies auf Geheiß des She— 
rifſs dennoch tbut. &s ftreichen auch 
Pinterton-Spigel hier herum, 
Rep. 
Boſton 


Ull, 


Tanner 
hatte, ni 
8 


benbeſi 


Okt. Staats= 
in 
der Muftiihalle zulammen, Roger 
Wolcott murde per Atklamation wieder 
als Gouverneursfandidat aufgejlelli. 


Auslanud. 


Die rep. 


Der deutſche Sozialiſtentag. 


Eine abwiegelnde Rede Vollmars. —,„Nach 


Bis marck fürchten die Sozialiſten Niemau- 


den mehr!“ 

Stuttgart, 6. Olt. In den jüngſten 
Reden von dem Parteitag der deutſchen 
Sozialdemokratie wurde entſchiedener, 


hervorgeh dieſe Partei 


518 je 


als je oben, daß 
re Ziele < usichlie lich } durch politiiche 
Ya atton zu erreichen fuche; eine über 


Inältigende Mehrbeit derBarteigenofien 
mißbilligt offenbar jeden Appell an die 
Gewalt und will, daß die Partei ein- 


fach eine radifale Reformpartei werde, 
reſp. bleibe. 
Eine beſonders bezeichnende Rede 


hielt der Reichsſtags 
aus München. 


in BR Hinſicht 
Vollmar 





1. 2: „Wenn der deuilche 

mus jemals Die Bemert 

t g politiſcher Aenderungen auf 

dem Gewaltwege begünſtigt hat, ſo iſt 

dieſe Ze glücklicherweiſe vorbei. * 
müſſen uns vorwärts, nicht rückwärts 

entwickeln. Nichts Schlimmeres ** 

dem deuffihen Sozialismus paſſiren, 

als wenn er urplötzlich die Oberhand 

erhielte; denn wir hätten weder die 


Macht, noch die rer noch die dfo- 
nomiiche oder politiiche e Reife, um das 
Regime zu be hat er, 

In ähnlichem Sinne ſprachen Hain, 
ei Yuer und andere 
Witglieber. Bebel aber 
jen Kednern in mehre- 





Bad. 
Reichstags 


ı ren Bunften. 


‚ meinte, 


Vollmar fam nebenbei auch auf die 
Barifer Kommune zu Jprechen 
die Kommunarden würden bej- 


fer gethan haben, Jich Tchlafen zu legen, 


Beiehl erhalten | 


| daß 








— — — — 


C Fhieago, RE) den 68 





— Peus, der bei den Reichs— 
tagswablen por dein NRaibenom’er 

Landrath von Zoebell in der Stichwahl 
geichlagen anurde, fam auf den Der 
Bartei gemachten Be eur! zu Sprechen, 
diejelbe bei der Wattation auf dem 
platten Zande ihre Endziele ver⸗ 


auf 


u 


u | fchleiern juche, um dieBevölterung nicht 
Vergangene | 


zurüdzuftoßen. Er erklärte, die Par- 
tei könne überhaupt leine feſten End— 
ziele präziſiren. Sie entwickele ſich ih 
ven Prinzipien gem zäß, und was fie er= 
reiche, hänge ganz pen Umitä nden und 
ben jeweiligen Berk altniflen a 

Bebel und Dr. Schoenland iprachen 
fich gegen jede Verfchleierung der End 


ı ziele der Sozialdemeiratie aus 


Braunſe chwei ger 
Gerſte 


der 
und 


Die Mandate 
Delegaten Brunke 


nbauer 


— wurden für ungiltig erklärt. 
zonvent von Wallachufetts. | 


In Sachen Dreyfus. 


Paris, 6. Okt. Die Neuaufnahme 
des Dreyfus-Falles hat — be— 
gonnen, indem ein —— s Selud) 


| 


| 


um Repifton des Br 


rozeſſes 





wa ie eing etregen wurde. (Da— 





iſt wohl der betreffende Bericht des 

| Der ſtaatsanwalts dieſes Gerich 

hofes gemeint.) 

—4 6. Okt. General Lambert 
beſchuldigt in einer Zuſchrift an das 
| Blatt „Le Matin” * Oberſt v. 
Schmwarztoppen, ben I rüße 
ren Militär-Attache der Deutfihen 
Botſchaft, der Haupt-Anſtifter der je 
tzigen Dreyfus-Kriſe zu ſein, und 
fragt, ob v. Schwartzkoppen und deſſen 


| Oro 
sr 


Hintermänner einen Krieg berbeifüh 


ren wollten. Er jelbft — fügt General 
Qambert hinzu — glaube Die: J 
— * 4 8 on 

nicht, aber jedenſalls habe Frankrei 


keinen Krieg zu fürchten, denn ſe 





gsmaterial ſei gegenwärtig dem 
deutſchen überlegen. 
Berlin, 6. Ott. Bezüglich der dro 


henden politiſchen Kriſe in Frankreich 





und des möglichen Sturzes der dorti 
gen Regierung weiſt die deutſchländ 
ſche Preſſe darauf hin, daß jetzt auch 
wieder eine quite Gelegenheit für einen 
„Mann der That“ fei, fich emporzu= 
Is vingen. Die „Berliner Weueiten 
achrich ten“ meinen, Graf Louis Na— 
oleon fer ein jolder Mann, und hal 


n 

r - 

ten eg für höchit bedeutfam, daß Ders 
ie be gerade jeht von Rußland beſuch 
eiſe nach Frankreich gekommen iſt. 
Vergleich zwiſchen Singer und 
Schweninger. 


Berlin, 6. Okt. Der „Vorwärts 


findet es ſonderb yar, daß der unbeichol= 


| tene und ehrenha 


fteStaatsbüraer Paul 


Sin ger * M Italieb der ſtädtiſchen 


und | 


jtatt auf die Barrifaden zu jteigen und | 


Gewalt-Akte zu verüben. Solches ſei 
wenigſtens vom wirklichen ſozialdemo— 
kraliſchen Standpunkt ganz unprinzi— 
piell. 


Der Reichstags-Abgeordnete Arbei— 


in einer längeren Rede, nachdem Bis— 


marck 
zia 
der W 


überwunden, fürchteten die So— 
nokraten Niemanden mehr auf 
elt, und zum Schluß erklärte er: 
Wir pfeifen auf alle gegen uns ge— 
machten Geſetze“. 

Der zum Präſidenten des Partei— 
tags erwählte Reichsſtags-Abgeordnete 


alder 


Singer ergriff dann das Wort und 
Danite für die Ermählung mit dem 
Bemerlen, er Sei jtol3 darauf, „zum 


| Bräfidenten eines Barlaments zulünf- 


ton find mwohlbehalten. 
Die heutige Schlacht wurde von den | 


‚ Indianern eröffnet, welche auf das 
ı Boot feuerten, während die Vermwun- 


ı Deien na 


| Regi erung De 


million murde nach dem General Xoe 
Jüheeler, der General 9. 3. Bonnton | 
bernommen, melcher feit - n 8. Juli 
dein „Camp Thomas” (Chi idamanı ga 
| Narf) 3 ugetbeilt geweſen — Er er 
—— alle bon den Zeitungen verb 
Beſchuldigungen bezüglich ai 


| 


20 


ch demfelben gebracht wurden. 


Das — wurde ſo heftig, daß das 
Boot gez zwungen war, in den See 
hinaus zu dampfen. Es gab auf beiden 


Seiten eine Anzahl Getödtete. 


Wir und Spanich. 

Weitere Pläne nıd Derbandlunaeır. 
DE. Die 

hf ſichtigt, eine Herab— 
⸗ Br Irtuppenzahl, melche nad 
Cuba gejhidt werden joll. Es heißt 
jetzt, dafı ftatt 60,000 Mann nit 
mehr als 20,000 dorthin aeichieft wer: 
ven jollen, da die VBerhältniiie auf der 
snjel feinen Grund für die Ubfendung 


ington, N € 8 


ir er 


Taf 


ſetzung 


einer größeren Armee böten. Man 
weiſt auch darauf hin, daß Spanien 
ſelbſt, in der Zwiſchenzeit zwiſchen 
größeren Revolutionen, nie mehr als 


12,000 Mann auf Cuba gehabt habe. 
Bor der Kriegs— Unterfuchungstom- 


licher Mitmwirtbichaft in jenem Xager 
für arundlos und fagte, der Typhus 
lei erit von außen eingejchleppt mor- 
den. Der Plab an und für fich fei ei- 
ner der gejundeften des Landes, das 
mifle er aus vieljähriger Kenntniß. 


Allerlei 


San Juan de Bortorico, 6. OH.— 
Die Räumung der Infel Portorico ift 
jeßt ichon beinahe vollftändig. Nur 
wenige der |panifchen Soldaten find 
noch hier, und auch diefe dürften noch 
heute oder morgen meafahren. An: 
fangs nächfter Woche werden die Ame- 
rifaner fogut wie unbefchränfte Kon- 
trolle über die \nfel haben. 

Cambridge, “Mafl. 6. Dt. Die 
Harvard-Fakultät macht befannt, daß 
alle Studenten, die während des Frie- 


ges der Armee oder der Flotte beitra— 





ı ben, 


| tofter 


| des Genoffen Huelle 
fr 


| habe fich 


tiger Zuchthäusler erwählt worden zu 
ſein 
Der Reichsſtagsabgeordnete undBer 


Ausfall der letzten Reichsſstagswahlen 
ſehr entzückt aus, bat aber die Kritiker 
unter den Genoſſen, zu bedenken, daß 
der Parteivorſtand zwar aus lauter 
famoſen Kerlen beſtehe, daß dieſe aber 
auch nur Menſchen und menſchlichen 
Irrthümern unterworfen wären. Ge— 
noſſe Geriſch theilte mit, daß die Wahl— 
750,000 Marf betragen hätten, 
vopon die Zentralfajle 213,217 Mart 
bezahlt habe und ber Reit aus freimil- 


| Tigen Beiträgen gedeckt worden fei. 


Zigarrenmacer Meifter aus Han- 
nover, ebenfalls Reihstags-Mi tglied, 
berichtete, daß die PVerhältniffe in 
Braunſchweig denen in Solingen äh- 
nelten, wo infolge der Schumacher: 

Affäre eine Spaltung unter den Bar- 
teige offen eingetreten jei. 68 fei dies 
dabe aefommen, daß eine Bejchmwerde 
8 vom Parteikon— 
a eur beriworfen worden jei. NHuelle 
um eine Stelle bei dem 
J—— „Volksfreund“ bewor— 
dieſelbe aber — erhalten, weil 


Auer aus Berlin depeſchirt habe, man 


——— — 


müſſe im Hinblick auf das Erfurter 
Vorleben Huelle's in Bezug auf Weiber 

und Geldangelegenheiten bei ihm vor— 
ſichtig fein. 

Bebel und ſein Kollege Stadthagen 
ſprachen ſich im Gegenſatz zu Auer 
über den Ausfall der — — 
len nicht befriedigt aus. Der Reichs— 
tagsabgeordnete und Berliner Rechis— 
anwalt Dr. Heine, einer der eifrigſten 
Opportuniften in der Partet, rieth 2 
ſchieden zur Ophortunitätspolitik. D 
Heine, der ſich den Spitznamen ‚Ra. 
nonen"=Heine zugezogen hat, meil er 
für die Regterungs-VBorlage zur BVer- 
mebrung der Artillerie ftimmte, mußte 
e3 fich alabald gefallen Iaffen, daß ihm 
die Genoflin Klara Zetfin aus Stutt- 
gart, fomie der Genofje Froubin aus 
Zuremburg von Neuem den Vorwurf 
machten, daß er Kanonen gegen mwerth- 
—* Volksrechte einzuſchachern bereit 
ei. 


fluſſen möchte. 


Schuͤl-Deputation werden könne, weil 
zu befürchten ſei, daß er als Sozialiſt 
die Berliner Jugend verderblich beein 
Als Segenfaß zu Die: 


| jer „Dorjicht” Dr. Boſſe's weiſt Der 
„Vorwärts“ darauf hin, daß Fürſt 
Bismarck gewaltſam ſeinen Leibarzt 


| ot il derſelbe ſich nachwei 


Dr 


Dr. Schweninger zum Lehrer der afa= 
bemifeh en Nugend in Berlin machte, ob: 
sbar auf dem 
Münchener — fr in befannter We 
je ftttlich vergangen habe. Daraus ; sieht 
der "Bormärts“ den Schluß, daß die 
Meinungen undAnſichten darüber, was 


der Jugend ſchädlich ſei und was ihr 
zu Nutz und Frommen aereiche, je nach 


Zeiten und Umgebung wechſelnd ſeien. 


Irrſinniger in der Hofkirche. 


Dresden, 6. Okt. Einen aufregen— 
den Zwi — gab es jüngſt in der 


dem auch der greiſe König 


Gottesdienſtes, 
Albert von 

Alles 
ſtürzte 
auf 


Hofkirche während des 
Sachſen beiwohnte. Während 
andächtig der Predigt lauſchte, 
plötzlich ein offenbar Irrſinniger 


den Altar zu, riß die Gitterthür desſel— 


ben auf zrüllte 
finer Sattler Auer fprach fich über den | Pen auf und brütllie 
Chriſtus 


„Es gibt keinen 
Der Mann wurde von der 


Polizei in Obhut genommen, um auf 
ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht zu 
werden. 

Ende einer wilden Ehe. 
Dresden, 6. Okt. In Zittau, ſächſi— 
ſcher Regierungsbesirt Bauben, hat ein 


ungetreuer Ehemann, Namens XNofet 
Giüttler, feine Geliebte, eine Barbiers- 
gattin Zeupert aus Neichenberg inBöh: 
men, mit der er im Konfubinat lebte, 
erichoffen und fodann einen erfolglosen 
Selbjtmordverfuch gemacht, indem er 
fich durch einen Revolverfhuß verwune 
dete. 

Schub gegen Spzialrevolutionäre 

gefordert. 

Berlin, 6. Oft. Aus dem, foeber 
veröffentlichten Wahl-Aufruf der Frei- 
fonferpativen ilt ermähnensmwerth, daß 
derſelbe en wirffame Schußmehr ge= 
gen den Mißbrauch ſtaatsbürgerlicher 
Rechte au fozialrevolutionären Beitre- 
kungen fordert, durch welche Anarchi- 
ftenthaten herbeigeführt würden. 

Wird es Diesmal Eruit? 

Ganea, Kreta, 6. Oft. Der 
der ausmärtigen Admiräle bat 
nothmwendigen Maßnahmen erariffen, 
um Die Bedingungen der Gelammt- 
Note, welche die Kontrolfmächte neuer: 
dings der türfiichen Regierung betreffs 
Räumung der Anfel Kreta 
(binnen eines Monats 
zu beginnen) zur Geltung zu bringen. 


Rath 


E35 herricht darüber großer Jubel un: | 


ter der chriſtlichen Bevölkerung. 
(Bejagte Note ift vom geſtrigen Ta— 
ge datirt und verlangt eine Antwort 


von der türkiſchen Regierung binnen 
einer Woche.) 


Erihlug die betrunfene Gattin, 

gHamburg, 6. Oft. In Altona hat 
der, mit dem Dampfer „Fürft Bis- 
mard“ von New Hork Beimgelehrte | 
Seemann Kipphardt feine Ehefrau, 
melche er bei feinerUnfunft befinnungs= 
los betrunken vorfand, erſchlagen. 





fandten | gu, ing 
Ave., eute der 
‚in zwei Wochen | =, 
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5 Upe-Ansgabe. 
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Oeſterreichiſche Politit. 


Bleibt Baernreitber doch nicht? 


Das Signal:orps. 


Die Siebente Kompagnie defjelben nach Chis 


Wien, 6. Oft. Obwohl! Haifer Yranz cago zurückgekehrt. 
Joſef der Handelsminiſter Dr. Baern— 


—V R onvaleszente Ss dem E ı g $ı 
reither erſucht ‚bat jein Rücktrittsge— eko — ausdem Camp „Cuba £i 
re bei 


onville. 


























a Eat oe Jack 
ſuch zun ückzuzie und ſeinen Kabi en 
neis spoft en u — nn man, | Hiejige GSeibäftsleute protejliren gegen die 
Dr. Baernreither werde auf | BEE nis Bevorzugung ihrer Konkurrenten 
| laffung bejteben, und in ver guf mmen— im Oſten. 
Jſeßung des Kabinets Thun wü ürden Eine aus ſechsundz JPolizi 
— * 2 1348 vu) 
inet r eitige —9064 der lgen ro | * —4 * 
noch — derweitt igt ic ungen eintre | iten beſtehende Ehrenwache und eine 
ten. Als künftiger Handelsmi iniſter vollzählige Regiment (fe hiehe 
rd iebt an Stelle 9 . a ung x Be u — 
| — jetzt an — — — das | geſtern Abend — —— ahn 
= 1? ed Sral vY 
derrenha Mitgliede ri ] hofe die aus p 
wi als rn. — — 
—— 8 er bh v Ur y 
E miniſter De r vr i > T ın 74 r r 
— — ttlıvyl di 2 —— 
rathsab rdne RXoſef F 
| —— — Joſe F bente be 6 Ä 
pauli, Vertreter Dei a ) dei ipi JJ 
| Briren in Iprol, aerannt. iherr v fan — 34 
.e . e . ill J Lil 
Dip I ;#+ lerch De (Nraten Jedmrh BEN 
Dipauli iſt, gleich dem Grafen Zedwitz, worden. Chica 
Is} > Iftr nn ntıner > * * 
ein ſtrammer Ultramontaner mit Eaptain Mecon — 
M 34 DIR, R j tar -upiulil ZUVIEL UVA ii nm 
Fine :obe Be iſche erſamml — mr pr EEE — 0 
ua zud re fiche 12000 \ e venanis B.x. LTawford und barl X 
dahler De — wa 2000 Perſoner — — * sy» a 
* Fe 2 Sat De — (2. | Nur 23 kann zurud. Yeur einer von 
einaerunden yatten, {li bon I DITZE je } : — Au — 
Fee toren, n der POTT | dem Veuten war frank. Bon Irügern 
cuſgeloſt wor ner nuten BET — — 
RER f deutſch tlingenderamen beſanden 
la naen zum er ID3iu — — 
* vier oder fünf unter den Heimgekel 
liſtiſche keichsratbs rdnete RR EA > ans 
Schrammel b ing 
über den — i der 
und 
ſich da f Die 
Regieru er 








Serbiſch⸗-türkiſcher Konſlikt be— 
fürchtet! 


— 





















































Wien, 6. Okt. Es wird gemeldet, 
daß die ganze ſerbiſche Preſſe plöhlich 
von feidſeligen Aeußerungen gegen die 
Türkei wimmle, infolge einer ange 
lichen Verletzung ſerbiſcher Privilegien 
durch die türkiſ RR ng. Die tür 
tifchen Behörden in Rulenowo hal 
wie es Icheint, a f Heheiß des Sultans nafıhr : < 
die ſerbiſche Kirche in Rulenowo, J 
welche mit ſerbiſchen Geld ae d ie Be ur 
instand erhalten wurde, an Die | iebt ı 
riſche Kolonie übertr n zer j Ä lieh { e 1 
ı madifche Agent Serbiens in Konſta ae x — 
nopel, Stojan Nowolovie, hat Auftrag En — 
erhalten, gegen dieſen Alt zu prote⸗ nicht mehr (+; 
| jtiren, und es d roh ein Konfli m hief 
Das halba he Blatt „Blale Ro 
| dina“ in Belgrad jaat in einem Xeitar= | x}, am 
tifel: iind bis tebt Die aufrich Bun 
tigen und ergebenen Freunde der Tür * Dale ip J— — 
kei geweſe n, aber wir Ti men im hi ka 4 Die Sompaanie i 
| ger Erwiderung diefesGefühles erwarz | ji; Yon. neulich ii, * 
I ten. Die Türter bat uni ere Acht: ung | Siebente des D TE — 
berfcherzt, und es fcheint nöthig, aur@tz | ‚Tor — og 
haltung unſerer nationalen Intereſſen, nſoun. Mei 
Böſes mit Böſem zu vergellen.“ funa h K 
Genueral geſtorben mandeur Departen Nato 
Maadebura, 6, Dt. General vo. D. | taz befunden. Bis euch 
Martin dv. Goßler ift in Salbe a. d. | Strieges war General Bacon Befehls 
Saale gejtorben. haber des Achten Kavalleriesdtegimen 
Aus dem Sudan Inrüd. tes — 
outhampton, 6. Okt. — Trans⸗ Das Friedensfeſt. 
portboot „Dilwara“ tt mit 9TO Wann | 
aus dem Sudan hier eingetroffen. | Kifte der bishei ı Redner. 
Dampfernachrichten. * 
ungekommen | Das Sinladunasfomte bat bisher 
New York: Fulda von Genua uf.m, | von den nachgenamnien Herren, Die al 
Kugeann Feſtredner eingeladen worden ſind 
New PYork: H. H. Meier nach Vre ſagende Antworten erhalten: Senator 
men. *— Yllıfon a 1 8. Barlisi 
Tel che Notizen au r General J Mes 9 Wilſon, General 
— — — Henry M. Duffield, General Adna R. 
Lokalberi cht. Chaffee, Erzbiſche J re and, x ooter 
R — — —JL. Waſhington, Richter Emory Speer 
Ac au-Miniſter Wilſon Bourke 
68 Hat geho zAUfen. ictert * * = 
— Cockran und Clark Howell. Bei der 
Die zahlreichen Beſchwerden, die in Begrüßung de ien Gäſte wir 
en ieh ten Zaqen über den bermahrlo= | — srzötichof Sreland der Kıichter 
sten Zuitand der Straßen und Ballen | Speer aus ) ) pie An 
im N athhau eingelaufen Jind, baben | Ipra rs antworten. ( 
ihren Fr erfült. Ober —— ) m au dem 9 
miſſär MeGann hat zuerſt den einzel— Chicago komme 
nen Ward-Inſpektoren eine ganz gehö | eine Jede 
| riae Strafpredigt gehalten und Dann | baejagt, als ) 
anaeordnet, dad aleich heute eine bes | aufzutreten, haben die Herren Henry 
| trächtliche Anzahl von weiteren Ruhr: | Watterfon von Youtzoill ub. 
werken zum Wegſchaffen des Schmu- Stone von Miſſouri, der Kong A 
tzes in Dienſt geſtellt werden. Und ſo geordnete Bailey von Texas, Bund 
wird denn jetzt in allen Stadtthei Oberrichter Brewer, Ka ı Evans, 
eine qründfiche Neiniquna vargenom= | General Lem Wallace, | oſeph H. 
men, mit der man fortfahren will, bis | Choate von New Wort und dei 
jeder einzelne Gent, der zu diefem Zwe- | rine-Minijter Yona. 
cfe appr -opri tirt ift, verausaabt worden. Die Bullman Belace Gar Co. bat 
Durcarerfender Wandel wird aper | $500 zum Oara intiefond beigeſteuer 
wohl erſt geſchaffen werden, wenn die Das Feſtzug-Komite hat den Plan, 
Kontraftoren nicht mehr unter „politi= | den Berluft von Sitzen auf den Zu 
ichem Schuß“ Stehen, Sondern unnach- | Ihauer-Tribünen ſelber zu überne 
Echtlich zur Erfüllung ihrer Pflicht an= | men, wieder fallen Yaflen. Es iſt je 
gehalten werden. mit ben: betreffende traftoren die 
EEE Vereinbarung offen worden, daß 
Großer unterſchleif. Diele für d bie Gericht ı der Iribür 





Die | 





| 


| bahnmwagen der Aihland Une. - Linie 


ſchieden, daß Frank %. Sullivan, von 





Carl 9. Roft, Kaffirer und Haupt⸗hichts berechnen a —— 
buchhalter der „Weſtern Stone Co.“, van ei Site ſad — 
deren Bureaux ſich im „Chamber of ee Kia vn 

| Commerce Building“, an LaSalle und — Fomite an 
Wafhington Str. befinden, ift feit | tager a on? — 
Samſtag ſpurlos verſchwunden. Als würden. Die Erl— 


als einen nationale 


er am genannten Tage nicht im Bureau bürfen, 


mtY 
IVLAU 





erichien, wurde eine Revilion der Bit: tung von ihrer 

cher vorgenommen, wobei man einen Waifingten abe 

Fehlbetrag von $5100 entdeckte. Roſt, holen m —— 

der in einem Kofthaufe an Ohio und | Ser reis rten für 
Ruſh Str. wohnte, ſoll viel Geld beim den am Otte u gebenden Feſt 
Kartenfpiel und in Wettbuden verlo= | gar jit auf $] morden. um 





ren haben. 


— — — 


Tödtliche Folgen. 


aber höhere Einn erzielen, 
werden am 13. Oktober die Logen des 
Vallſaales s mei ſtbietend verſteigert mer 
Man ſchẽ abt, daß 5000 Berfonen 
em Balle beiwohnen werden, und daß 





In feiner Wohnung, Nr. 
Fuhrme 


405 Elſton 
ann Joſef 


oo 
= 


| Polinski den Verle zungen erlegen, durch * Ueberſchuß von 
welche er am Samſtag erlitten hatte, 25, 000 erz ı wird. 
; indem er an ver Elnbourn Avenue zivt- 


jchen ein FFuhrmerf und einen Straßen: 
In ſeiner V ohnung, 


u Ue., iſt mähre 
der 62 Jahre alte 
lich ——— 


nd der letzten Nacht 
John Sure plötz⸗ 
Ein Herzſchlag hatte 
ſeinem Leben ein jähes — beteitet. 
* Beim Fenſterwaſchen ſtürzte heute 
Mittag der Nr. 99 Van Buren —* 


gerieth und dabei ſchrecklich zugerichtet 
wurde. 


J 


> 


— —— — 


* Die Wahlbehörde hat heute ent— 


der 12. Ward, der einzig legale demo— 


fratifche LegislatursKandidat des 2. | wohnhaft geweſene E. Cook aus dem 
Senats-Diſtrikts ſei. Es bedeutet dies vierten Stockwerk des Gebäudes No. 


— — — — —— ——— —— —— — — 
innen 
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pre 
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ea = 
ey 
’ 0» 
- 


einen Sieg der Nyan-Fraktion über 


t 264—270 5. Upeyauf den Bürgerfteig 
den Rathhaud-sFlügel. 


herab und blieb auf der Stelle tobt. 


Beſte 


Deutſche Zeitung 


— —— —— — — 


10. Jahrgang. 
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Das Wetter. 





Abend und 


tlihen Theile; 


Temperaturftand bon 


n ellte ſich der 
gehern Ibend bi3 be ute Mitte g wie folgt: Abends 
6 Uhr 55 Grad; Nadhts 12 he 55 Grad; Morgend 
6 hr Al Grad und Mittans 12 Uhr AI Erad. 
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Die ſchönſten Frauen 


Gerzogin de Nemours — eine der erſten Dam 


3 Europa wegen 


ihrer anmutbigen jchi 


Berühmt für - 


\ Korreftes Baflen, 
Anmsuihige Form, 


Glegante Facon. 


Keine Meſſing-Oeſen. 


Zum Verkauſfbei leitenden Drygoods-Geſchäften. 


Vor dreihuudert Jahren. 


Edmond Bonnafe, einer 
bertiten franzöfiichen Kenner 
naifjance- Zeit, veröffentlicht 
Paris ein intereffantes Buy, welches 
ben Titel „Studien über das Vrivatle 
ben der Renaiflance“ trägt u id man 
chen neuen Beitrag zur&rjorichung die 
fer Gejhichtsperiode enthält. 

Wenn die damaligen äußeren 
bensgemohnheiten naturgemäß von den 


der beivan 
der He= 
ioeben in 


M 


Ns 
ze: 


heutigen recht erheblich abwichen und | 
oder | 


ung in vieler Beziehung jeltiam 
gar lächerlich erfcheinen, jo hielten doch 


al3 wir auf die Befolqung gewiiler Ne 
geln des Anitandes und des guten 
Tons. Die feine Erziehung des Ein 
zelnen befundete jich jchen in 
ganzen Haltunq und der Urt des Gru 
Bed. ES galt für elegant 
den Mann von Welt an, wenn man 
„Lie Augen halb aeichloifen hielt und 


YAusdrud fann man noh auf manchen 
alten Bildern wahrnehmen. uf der 
Straße ließ man dabei mohl „ein lei- 
jes, nachläfliges Pfeifen ertönen, wie 
es die Gewohnheit der Fürften ift, BER 
fie in der Menge Spazieren gehen.“ 


Da? 


feinem Handbuch des böflichen Beneh 
meng, das er 1530 in Bafel erfcheinen 
ließ und Heinrich von Buraund mid- 
mete: „Einige beugen aleichzeitia beide 
Kniee, wobei die Einen den Oberförper 
gerade halten, die Inderen ihn etwas 
born überbeugen. welche 
dieſen Gruß weibiſch finden, halten ſich 
gerade und beugen erſt das rechte Knie, 
dann das linke, eine Mode, die in Eng 


Diejenigen, 


land bei den jungen —** in hohem | 


Ansehen Steht.“ Frauen arühte man 
indem man fie auf den nd 
und 3war war dies nicht nur unter? 
wandten, jondern ganz re. üb— 
lich. So erzählt ein Sf —— 
Student in der Beihrei na feiner 
Reife nach Frankreich von einem Balle 


2 
r 


den er in Montpellier eo und | 


auf dem fich ein junges e e 
fand, das jehr hübich var, „aber nur 
eine etwas zu lange Nafe beſaß, ſo daß 
ihr Zänzer Mühe hatte, fie auf die Liv 
pen zu füflen, wie es ber Sebraud i iſt 
Und ein anderer — 
Schriftfteller, Noel du ; 
bon einem Apotheker, welcher 
Zrau, ehe fie auf den Ba N ain q 
"don ihm jelbit fabrizirte Pille aab, da 
mit fie, wenn Jemand fie füfle, einen 
„füheren und Lieblicheren Athen 


Mad 


(: 
als 


Wichtig! 


Hiermit wird 
bezengt, 
— daß — 


Gleun' 
Schwefelſeife 


aus den beſten Materialien, 
welche der mediziniſchen Wiſſen 
ſchaft wegen ihrer Reinheit und 
Vorzüglechkeit bekannt ſind, her— 
geſtellt iſt. | 





>| | 


Glenn’s — ——— 


wird als unſchätzbar für die Hei— 
lung von Hautkrankheiten be— 
funden werden. 

Aerzte verordnen dieſelbe und 
erklären, die damit erzielten Re— 
ſultate ſeien vorzüglich. 

Sie macht die Haut weich, 
glatt und elaſtiſch, und erzielt 
eine prächtige Geſichtsfarbe. 

Verſucht dieſelbe und 
überzeugt Eud). 


Verkauft von en 





* | jehr zu win 
unfere Vorfahren nicht weniger itreng | : 
I nuna, daß diejer Vorwurf in mia 
| Hinlicht ein 
feiner | 
nDd zeigte | ee 
und zeigte | yon Neinlic 
I nigq enifpricht 
was 


die Lippen wie zum Kuſſe ſpitzte,“ — 
dieſen uns recht geziert vorkommenden 


die Hän 


Geſich 
Grüßen bildete ein befonders wichtiaes |... h 


Kapitel, denn man war zu jener Seit | 
jehr empfindlich in Bezua auf Etikette. | 


Erasmus von Rotterdam jchreibt in |", mit et: 
u J 


nigen 


ne reinigte man ſich 


Mund fühte, | 
8 


Wannen ſtanden und die 
liche 
| theilt werd konn 


der junge 
wir ſchon porkin erwähnten, nur zwei 


| 
\ | 
gern, 
| eher die Mäfche 


Mäfche eine 


| | ben“ nannten — eine 
| fich bis auf den heutigen Tag erhalten 


a usfhlt eßlich der en und 


ddſa 


—— —— — 


eine ihrer Gefährtinnen habe 
»dermann war mit dieſe 


de Gewohnheit, ihre 
üſſen, der 
ige hat, jo 

rſel D ſt ge 
r dre I Hi D 


tür 


ip en en m Darbieten zu m 
Diene ri J ſei zem Gefo— 
mißliebig er ihr ſei. Und wi 
ipinnen nichts dabet .... 7 
ſche ir für 
jen.... 


müſſen 
Unſere Vorfahren aus der Renaiſ 
ſancezeit ſtehen ziemlich allgemein in 
dem Rufe, in Bezug auf Sauberfei 
ſchen übrig gelaſſen zu ba- 
ben. Unfer Gewährsmann ijt der Mei 
ner 
übertriebener jei. Dan 
muß indefien doch zugeben, daß die 
Pflege des Körpers, wie lie damals id 
lich war, unferen mo en BEN 
beit und Boniene recht ive- 
Wan böre mur 
zu jener Zeit von einem LYandene!- 
mann in Diefer Be * hung gefordert 
wurde. Da heißt „Es iſt ein für 
die Erhaltung der —— beſon— 
ders förderlicher Umſtand, Inne —* 
ſon ſauber zu halten. halb ſoll 
1 


man nicht vergeſſen, ſich vor allem 
manchmal 


ide, den Mund, 
mit gewöhnlichem Waſſer, Wein 
oder anderen Flüſſi 5 — zu waſchen.“ 
Und den Kindern wird vorgeichrieben: 
„Sie ſollen ihre Geſichter und ihre Au 
em weißen Waſchtuche rei 
das ſäubert und erhält der Haut 
der Farbe ihren natürlichen Zu 
Sich mit Waffer zu waſchen, 
jd em Augenlichte, erzeugt Zahn 
ſchmerzen und Erkältungen, macht das 
Geſicht blaß und empfindlicher 
Kälte im wie 
ibrand im 


einme al, 


en 


Des 


— 
DAS 


und 
ſtand 
hadet d 


n M46 “pn 
DIE zuintei gegen 


Sonner Die Zah 
Morgens 

irten Tuche. Vor 
ach jeder Mahlzeit 
Mund mit Waſſer aus, dem et 
oder wohl auch etwas reiner 
iſcht wurde. Auch Zahn 
Art waren be 

alt ihr Gebrauch manden 
als Vermweichlichuna. Für die 
Ic Jung Des Körpers hatte ‘ 
mohlbabenden Häufern 
zimmer, in denen db 


ST 
3i6 Bn= 
ulcil) DiQ 
mit einem trodenen, bi 
und n inulte man 


Iich den 


was Eſſig 
verſchiedener 


Abwa 
man in den 
eigene Bade 
— hölzerne 
durch beweg 
mehrere Zelen ge 
ten. Mußerdem | 

Je? Er 


en." 


Narhanno + 
Vorhänge 114 


de 
de 


igehoben, 


eris waren fie 


E 


an be 


in nf. hi au 
Zwar wurde das Linnen ſa 
yen ın in dem 


ndjehrante, mit Mustat 


AL gewaſc großen 


ann 20 


rpen an 
ein Hemd 
lange zu bleiben aedachten; 
Ichweizerifche Student, 


Henden fein eigen nannte, 
Wontpeilier fam, 


zu lernen. Als 


als er nach 
um die Medizinkunde 
3 fabella, die Tochter 
Philipp's II. auszog, Oſtende zu bela 
ſchwor ſie ihren Soldaten, nicht 
zu wechſeln, als bis ſie 
Herrin der Stadt geworden. Da ſie 
dieſen Schwur hielt und es drei Jahre 
dauerte, ehe Oſtende fiel, nahm ihre 
eigenthümliche Färbung 
welche ihre Höflinge „iſabellenfar 
Bezeichnung, die 


an, 


hat. 

Bei den Mahlzeiten bediente man ſich 
bis we eit in’3 16. Sabrhundert hinein 
zwa 


Häuſern bediente man 
| ches 
| de zuerit — zmeizinfia 
| aus eingeführt. 


| ihm gelangte 
| Hof. 
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— unfere Träger frei in’3 Haus geliefert 
wöchentlich 

Hährlih, im Voraus bezahlt, in ben m. 
Staaten, portofrei . 


- gährlic nach dem Auslande, vortofrer.. 
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Mikerfolg im —— Lande. 


Als VBormund von einigen hundert= 
taujend Jhdianern hat fich die größte 
‚ Republit ſo ſchlecht bewährt, daß es 
eine Vermeſſenheit von ihr iſt, Millio— 
nen von Mündeln in — Ländern 
ſuchen zu wollen. Noch jetzt ſind un— 
ſere „Wilden“, — die eigentlich jehr 
 zahm ausjehen und ihre Sriegstänze 
nur noch im Zirkus aufführen, — mit 
dem Großen Bater in Wafhinaton fehr 
* unzufrieden. Iheils füitert er jte mie 
Menageriethiere, theils muthet er ih— 

hen zu, ſich ganz nach Art ſeßhafter 
und geſitteter Leute zu benehmen, flei 

zig zu arbeiten, jeden Sonntag das 
Geſangbuch in die Kirche zu tragen 
I und ihre Kinder jauber aewajhen un: 
"gebürftet zur Schule zu ſchicken. Wenn 
fie fih Mühe geben, unmittelbar von 
ber untersten Kulturitufe auf Die ober- 
fte zu fpringen und in zehn Jahren den 
felben Weg zurüdzulegen, zu dem Die 
mweibe Rafle wahrjcheinlich ebenjo viele 

Sahrtaufende gebraucht hat, jo wird 

ihnen wieder zu verjtehen ae: eben, daß 

fie noch immer nur „Nomaden“ 

So oft fie anfangen, ein Stückcher 

ben zu bearbeiten und etiwas —* 

zu treiben, ſind ſie dem „Vor 

der Ziviliſation“ im Wege und mü 

wieder weiter wandern. 
Dieſe Friedloſigkeit der 

ſcheint auch die Haupturſache 

ſten Krieges“ im nördlich J 

von Minneſota zu ſein. In der 

gen wald- und ſeenreichen Gegend, 

weftlich vom Oberen See und füdlich 

von Manitoba, wohnen jchon feit ları 

ger Zeit die Chippemwas, die in unzäh 

lige Heine Stämme zerfallen. Einer 
I der legteren, aus höchitens 500 Köpfen 
beftehend, jollte nach einer angebl 
befieren Gegend verpflanzt werden und 
fügte fi auch dem Machtipruche des 

Sroßen Baterd, verlangte indeflen 

menigjtens eine kleine Entichädigung 

für die Verbeflferungen, die er im Sti 
he lafen jollte.e Der freigebige ame- 
rikaniſche Kongreß aber, der für die 

Befreiung der Cubaner $350,000,000 

bewilligte, verweigerte den armen ein- 

heimiſchen Indianern $35,000. 
taufbin bejchloifen diefe, fortan nur 
noch ihren eigenen Gejeten zu gehor= 
hen. Natürlich geriethen fie bald in 
MWiderftreit mit den Behörden des 
Staates Minnejota und mit den Bun 
besmarjchällen. Auf die Anklage, daß 
fie unerlaubten Schnapshandel betrie 
ben, wurden die angejeheniten Männer 
bes Stammes verhaftet und zu Frei: 
"heitsjtrafen verurtbeilt, denen fie fich 
nicht fügen wollten. Der Häuptling 
mwiderfette fich jogar der Verhaftung 
und machte fich überdies der „Aufmie- 
gelung“ jchuldia. Da eine jolche Wi- 
derjeglichkeit nicht aebuldet werben 
Zonnte, jo wurden von Fort Snelling 
aus die eben erit aus Kuba heimaetehr 
ten Truppen an den Leech Late geichidt, 
um die Sndianer einzufhüchtern. Die- 
fe waren jedoch jo gereist, Daß fie es auf 
einen Verzweiflunastampf anftommen 
dießen, obwohl fie jeit nahezu dreißig 
Sahren nicht mehr den Kriegspfad be— 
treten hatten. Sie ariffen d bi Solda 
ten an und zogen fich nad) dem erjten 
mißlungenen Sturme in die Wildnif 
aurüd, wohin die Truppen ihnen folg 
ten. Da man jeitdem von General Ba 
£on, der die fleine Soldatenfchaar per 

Önlich befehligte, gar nichts mehr ge 

ben bat, jo befürchtet man, daß er mit 

allen jeinen Leuten in einen Hinterhalt 

En und niedergemebelt morden 

Hoffentlich wird fich das nicht be= 
tion aber auf alle zälle wird an 
den Nufrührern ein furchtbares Straf 
gericht vollzogen werden. Denn nur 
bie todten \ndianer find qute India 
her. 

" Auch im Andianerterritorium ftehen 

heue Unruben bevor, mweil dem Kon 

greife der Borfchlag aemacht worden 
‚ nahezu 20,000 „Sauam Men“ ohne 

Meiteres herauszujagen. Diele Maf 

enauätreibung der weißen Männer, 
fih mit Indianerinnen verheirathet 

aben und nun von Weib und Kind ae 
paltjam getrennt werden jollen, wird 

[gemein nur als das Vorſpiel 

bollftändigen Unterdrüdunag und Ent- 

fechtung der jogenannten ziviliiirten 

Bnbianer angefehen. \n Dflahoma 
d auf dem Cherofefenitreifen find 

kamlich in den lebten Nahren blühende 

Änfiedlungen entjtanden, die fich 
tachbarfchaft der Rothhäute nicht ae 

allen lafien wollen. Unter dem Vor- 

Ende, daß das Andianerterritorium 
ie Qufluchtsftätte aller Grenzitrolche 
, wird e3 höchft wahrscheinlich aufae 

st und den Weihen zur Befiedeluna 
öffnet werden. Der arokartige Ber- 

uch, die ehemaligen Gigenthiimer die- 

68 Randes in einem befonderen Gebie 

Fabzufchließen und allmälich der Kul— 

fr zuzuführen, ift ebenfo mißlungen, 
jedes andere Verfahren, dem bie 
Bündel der Nation unterworfen mo 

ı fad. ES ift der am —— 
aatömeisheit nicht geglückt, mit 
hitens 300,000 Eingeborenen fertig 
werben, ohne fie auzzurotten. 
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ſelbſt 
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„Chick“ Curran, ein bekannter Poli— 
titant der 10. Ward und zur Zeit Vor— 
ſteher des dortigen er — Pfand— 
ſtalles, iſt geſtern im Kriminalgericht 


von einer Jury nach is er Berathung 


bon der Untlage freigefprochen worden, 
bei den demofrattigen Brimärwahlen 
im 7 rühjahr durch allerlei Gewaltthä— 
tigteiten das Gejek übertreten zu ha— 
ben. Die Staatsanwaltſchaft konnte 
nur drei Belaſtungs zeugen gegen den 
Ungeflaaten beibringen, während die- 
jer elf hilfsbereite Freunde gefunden 
hatte, die fi eidlich für feine UÜnſchuld 
und Harmloſigkeit ver bürgten. Heute 
werden im Kriminalge richt ähnliche 
Antlagen verhandelt, die gegen George 
Burran, die Wahlrichter —— 
Sullivan und Williams und gegen di 
Poliziſten Mattocks und Coffey ſchwe 
ben. 
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* An Champlain Moe. und 47. Str. 
heute ein Trolleydahnzug mit 
einen Milchwaaen, mohei der Aut- 
cher des Lebteren, Kohn MeNulty 
mit Namen, fchlimme Schnittmunden 


am Kopf davbontrug. Der Verletzte 


murde nach feiner Wohnung, Nr. 3839 | 
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Zoded- Anzeige. 
Freur der und Re efanr ten die ir ri 
das unjer geltebter Satte und Va 
Friedrich Schmitt 
Alter von 35 Jabren ſanft entſchlaäfen iſt. Be 
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Baſement-— 1: Bargains. | 












Muiter- Strümpfe. 33% Das Baar. 


Ar haben die billiaeren Sorten von Strumpjwaaren in dem Ein 
fauf, welchen wir für den Berfauf von Muitern von Netjenden auf 
unſerem Dauptflur macdteı, für den — Baſement-Verkauf 

ervirt. Dieſe Strümpfe ſind für Herbſt- und Winter-Gebrauch, 
und obwohl der Retailwerth in jedem Falle 35c 11t, verfaufen wir 
dieie Muiter-Strümpfe zu 15c das Paar, Sie umfaljen 
Muſter“ Damen-Strümpfe, wollene, „fleece-lined', und baum— 
N einfache und ribbed, fancy, zweifarbig und ganz 
Ihwarz—etutaniend Vaare zur Auswahl—mwerth b18 zu 15 — 
35 e— Freitag, das Paar. . . .. . . . .. — LÄARE 2 
Puter‘‘ Männer: Strümpfe, baummollene ımıDd ‚‚feece:lined‘, 
in ESEL; zaı, Grau und Farben—eintauſendPaare 

ur Auswah Wertt ebis zu 35c—Freitag, das Paar.. 15€ 
pre tleece-Itıed‘‘ und baummodllene, 
ufache r bed. Ei el acht ihwarze, ichwere, leichte an 
und mittelmarıge, Größen 6 bis 10, 3560 werth, Paar. . ise 
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Tablets. 


Extrafeine Braſilian 
Bond, dide und dünne 
Linien, in Noten, Padet 


und Brief Größen 
lüc dag dc 
Gras acune 






Tinte: 
| 


ir 


reitug Bargains an jechs hellen Floors. 


ir find jehr erfolgreid geweien im Berfanf von Baaren im ganzen Laden und jehen feinen Grund 
Verſuch Das ganze Geihäst eines Tages in das Bajement zufammen zu Drängen — wir fönnen 
die Breife an allen Floors eben jo reduziren wie im Bajement und thun e8 aud — wir laden unfere 


Kunden immer nad heilen, Initigen und geiunden Berfaufsräumen, nicht nad) dem Mafichinenraum 
oder —— Gängen. 


Jackets und Capes — tinzelne Parlien. Großer Waiſt⸗Verlauf. 


gi übjche feidene 
Shirt Waifts 
für Damen, 
wie Abbildung 
unb anderen 
Muſtern, ſchön 
verſchnürte 
Front, elegant 
gemacht. Stock 
Kragen, ebenſo 
eine Parie fancy 
Taffeta Plaids 
uud Streifen, 
alle geben au 
demſelben Preis 
Regulärer Preis 
34.98-85.98, zu 


53.98 


Damen: 
Waifts,in hübe 
ſchen ſchottiſch, 


feinſten Kleidungsſtücke der Saiſon, an dem Bargain-Tiſch morgen zu großartigen 


Reduktionen—eine Ernte für Bargain-Sucher. 


* 


bartie 1210 Damen-Jackets, gemacht aus Kerſey Tuch, Biber 


und Lan Govert Tuch, 4: ır. 6-fnopfige Bor Aronts ut. aeichioriene 


Aronts, einige haben einfach geichneid. Nermel, 2 
andere franz. MNermel, alle rein gerfiit. in Satin : 
reg. ‘kreite 86.50, 87.49 & 3.50 Verkaufspreis ⸗ 


148 Jackets für Dam 1 in Feiner X. — von Tans u. 


1e 
Kerſey Tuch, Bor Fronts, Gürtel-Nähte eines Bouele 
m 


u. Sovert Luch, alles hübiche, moderne Kacons, s ü 
in jedem eimyelmen feines Kutter veguil. ‘reis a 
88.98 und 810. 75-Verkaufs-Preis............ be u 


) 









. Plaids, ſehr 

——V— 35 Be 7* olle s, 

3 —125 Jackets für Damen, in feinem Bouele, reichem loh — gefüttert, ebenſo einige 2 BO 
irbigen und ſchwarzen Kerſey Venetian Tuch und feinem Cor en mit tucked Front enſchiedene —38 


knöpfiger ,kutaway“ gemacht, und 6 — — Bor Fronts 
ind hochknöpfige Front, mit Sturmkragen, vollkommeneSchneider >44 si 49 eine Warfts für Damen—in 
j 


arbeit, gute Materialien jedes hat hübſe Hei Ä En — ranz. Flanell mit beſchnür— 
Nutten, reguläre 812.00 und $15.75 \aders & | & 
“rıuıoii 


eue si anzöftiche Aerntel, hübidhe 





uns, reg. $L ud 81.29 Wertbe zu... [65]; 









bei. ebeniall3 eine feine Bartie 
c a es. Tucked Fronts, regulärer Preis 
* $1.98 und 82.19, zu $1.49 

kartie + 210 feine Bapes für Damen, Im Ichwarzem Ker 


Chatelaine Taſchen. 








l vr x 


Facçon —requläre 8.00 und 87.30 Bapes al. .... w 

















u a | Gbatelaine Bags für Damen, fiehe 
!bbilduma, orıdirter Rahmen u. 
8: te und ganz Chamois 
Halbpreis Yelz ach en 106 
+ Fept dieſe Preise — 
Chatelaine Dags für Damen — 
eli-bollarettes poſttiv zu WMe am ” ollar 800 Gollarettes n ehunds-Leder, Marocco 
kommen mıoraen am Nerkauti — — ee und Yedante— ohne Seitentajdhen 
tonmmen morgen gm Deriai uhalbem Preis eine jener ewäblte Farben 
Welegenbeiten zum billigen Einkauf, die nur ſelten vorkom 
— werth aufwärts 
men—Eure Gelegenheit aus dem Unglück eines Fabrikanten bis 35 21e 
utzen zu ziehen Drückende Verpflichtungen zwangen ihn * BEER GI 
ſo auszuverkaufen, wie er es gethan—die Billigteit iſt ein — 
fach unerhört. Um ſchnell zu verkauſen, legen wir ſie auf Fon . Sort 
| N DATEN IDFELA 
den Bargain-Tiſch, Hauptfloor, State Straßen Front. 2 It | j t . 





Zum Berkauf im vier Partien wie folgt: 
Nahtloie baume 








F nr — * * | mwollene Damene 
artie 1- 81.98 tür 83.50 eleftriiche Ceal Kartie 3—$3,08 fiir 86.50 EINER - | jtrümpfe, volle 
Goltarettes, 10 Zoll tier, hoher Sturm aus Baltic Seal, 10 * breit, ap | ittert, Sa 4 
Satin-Futte N ı füttert, Topvels 
Kragen, gutes tin-Futter r tıppie 4Jacon, — 3,0 FE $ eu nd Zeben, 
J ertra ſtark, großer NF 


Nerfauts 81 98 fancy Satinfutter, Berk. 
Breis...... DiAse 


Bartie 4—$4.98 fitr 87.00 bis 810.00 Gol 


Werth, regu» 
lärer Werth 





— 2 2 B i . = ü j 1% ‘ 
Kartie 2--$2.98 tur $5.00 bı3 96.00 Eo | daveties, aus engl. Deal, mit Herarormi Paar 1 c 
larettes, von echten Aſtrakhan Fellen ge-gemAſtrachan Yoke, oder Electrie Seal Schwarze wollene 
ah Flo ⸗ “+ “ . * Schwarz o 
macht, mit beſten Satin-Futter, oder eleſ-JTab Coll trettes mt Artrachaiı PR ke it naht fe Danen« 
Re 


jtrümpfe feiner 
Qualität, Doppels 
Hade und Zehen, 
reg’ıläre 256 


MWerthe, 19€ 
Paar.... 

eutiche Yısle Strümpfe für Da- 
nl Streifen neueſte impor⸗ 


Kleiderſtoffe Keſter. 


Three: 


iit pointed Schwänzen garnirt, 


I | 
2,98 | jancy Satin-Futter 
Di eat | erkaufsß reißsß 








aaa s 4 Thread ferne — Baumwoll⸗Strümpfe 
Spezieller Räumungs-Verkauf von jeder kurzen Länge von einfachen und Novelty J wat 


Kleiderſtoſſen, ſchwarz und ſarbig, in Längen von 143 Vds. bis 5 Vds. süße Narfes Garn Werth 18c, ge 
I Dus 'puan —X —V — — sw. 


zu 250 Vd. Su 50e Vd. Zu 35e Vd. 








und Kameelshaar:Sorden für Mäns 
tat Wolle, vortrefflid gemacht, 
werth 25c 





Ganzwollene Serges. Die Auswahl von jeder kur- Seidene und wollene Checks. 
Ganzwollene Poplins. zen Länge von unſeren hoch- Ganzwollene cozded Novelties. FT en 
Ganz Cheviots feinen franzöſiſchen Novel- Ganzwollene Popli ns 


( it e 13 * uw 
Sanzwollene Suitings.  ties,  Grevons, DViagomal Veidene u. wollene Bourettes. | Billige Binder. 


Ganzwollene Henriettas. Cords, ſchönen Seiden und Geid. u. woll. Erepe-CEloths. 
\ 





Zeidene u. wol. Mawds. Wollen Plaids, bis zu 2.00 Seidene u. wollene Gryjtals. | u bh * ae er 
a * 2. Kia os Er I 2 | Yüängen von 1 Yard bid 3 Yard, einfacher Taffeta 
serth aupwarts bis soc. werth. Werth bis zu 81.00. | nu id Gros-Grain, farbig und ſchwarz 


beits, Streifen und gemufiert, 1 bi3 3 


breit—alle reinieiden, werth biS zu 18c, 
— — 





2 af ſtoffe ‚ae Zchwere — reinſeidene Satin und — 
Grain Bänder, 11% Zoll breit werth 12c 

J — sc 

Winter neue Plaıd und GChed Bänder, reits 

zoll breit -werth 20c 19c 





Die große Kreitags - Aufraumung von furzen Längen von dem Wochen = Verkauf. 
Ungefähr 1,500 Yängen von 2 bis S Yards — in Percales, Cambries, Penangs, Shan: 


brays, Zephyrs, Singhams, Meadras Glotbs, Gheviots, Tuds und Grepons-—alle 


25c die Yard in drei Partien. Futterſtoff-Reſter. 


werth von Sc bı5 2 


Alle Reiter, welche in unjerem Futterſtoff-Departe⸗ 


& für aufıv. bis zu für aufm. bis zu lic P g für aufw. bis zu 25c ment aufbem Verfaufstiich ausgelegt find, werden 
> fur weniger als ein Terttel ihres wirklichen 
æ Waſch-Stoffe. Waſch-Stoffe. s Waſch-Stoffe. Werthes verfauft. 


Taffettas eſias, Sateens, Percaline, Canvas 
Beſahtzartikel, gute Auswahl und 

zuläre Preis für dieſe 

die Yard, zu ve und c 

rfau Röckefutter 150 Stücke 

fet volle 363öllige Breite, der 3 

Preis ijt 10 oc 


Taſcheutücher ‚re * In Paare Gardiuen. rn 
— Fwe Haushallungsgegenſlünde. 


5, das Stück 
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Eperiell— 150 Stüde Doppelt-Fold Kleider: Benangs—die 1230 Sorte— Bargain: 7ec 
ee nenn € 








Denis Frucht » Prefle, echte, 
gerade was hr zum Quet- 
Ihen von Kartoffeln, Sprüche 
ten etc 8 


Axt mit Griffen, Kopf aus 
olident Stahl gemadt, Hart« 


#013:Griff, 
werth 75c. 39 
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ilber =» Boliih, edited Star 
Brand, das einzige perfekte 
Nictel-Boliihb znm Reinigen 
von © erwaaren, re 

ohne \cratdhi na 15c 


— enſllien. 


W. x Tube Daints 
} — Itali 






| 
- | 
It Notion⸗ Verlauf | 





Laſch-Leine, 50 Fuß lang, 
beite Quaität braided 
Gotton, werth 10... de 








macht aus ertra jchmerem Eiien, 
) angeftrichen, mit emarllirter 


2% 


‚uafer Grinped Brodpfannen, runde oder bier» 


l 
| Sänme Preis, 
| 3, 9ölioe India Summi-Teitetten 4 | Aige Baiblorm. gemadı aus befur Gnalitt gie 
tt - — n ER u 9% Stahl»Pfanne, don 


beiter Qual. Stahl» 
bie gemadt, mit 
anıme, 
1 oc 





KM 


patentirten faltem 
Draht:Griff, 


werth 18 
* 12e 


er Groceries. 88 
X 








(u 


tevarir- Auditattung, beitehend in allen 
en, die nothiwendig find, um Gaibiehlen. 


ze u. . w. zu machen, 19e 
Mäntel, dies ſind die echten Welsbach 


tür Gastlammen, ‚überall für 250 18c 


‚bed Zum Ic 


anderes Sieb 


gr 1, ı ul, u ti U. 0200.» 
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ehr eiömaterialien. 












F hen Shelfpapter und neue Muſter, x is Beſ 

r P 2e aus dem beſten Illinois-Beſen— 

10 Yard für en ee BEER 

Ä l Dutzend Bleiſtifte mi 

Bun, Br... nei 4c | u, gut gemadt, QTampico, 5c 
lust dv orten quter Cualität | 1e ——— Ler 

? „Di nt Dazu paſſend sc 1, ertra gut gemacht, guter 9e 

ne u —————— üdjeite mit Stifi ... 0... 








Tel:fta.ıne— volle 1:Gall. 
Größe Glaäfanne, mit er« 
tra ſchwerem Drahtüber⸗ 
zug. feine Gefahr, daß fie 


bricht, dauerhai- 
ter als alle andern 20e 


No. 8 ktupferner Thee⸗ 
keſſel, gemacht von extra 
gutem Kupfergauz, Do» 


—* — 5560 
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Regenſchirme. 











für Damen, 
aragon Geſtell, 


⸗zwahl, Gold und 


gebratener Kalbſchl 





Horn oder Dres 
auch Icderüberzo=, 
Männer, „ale billig 


Si 25 


Ertra fancy Roaft Yoin of Port 
das Bid. —— 
Ertra Fancy gelochtes und gewürztes 
ſchott. Round of Bee —— Pfd. 





Regenſchirme für 













































































































> für 100 w15cToilet-Seife-hod: # 
c fein, jolde wie Mandel’$ Tar 

Honenmoon, Xiolet. impor- 
firte Gaitile- nnd Mandel’3 Palnı 
Seife und andere 





Schn 





zu em ee © 
Rear it beite 
tiber 2O00 Baar = 
waren, genommen 

Lenft einmal, \m 
nt 3 bı5 S; u ven nel 
dunkel lohfarbige Winter 
biegſame Zoblen—breite, Ra 


Freita 


Jedes 





Kabrikanten 
gemacht 
emy | 
ir 


* r 





Sär e pin öfter 05 N 
| 
1 
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! 
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perial Vi 
len Koin 






Schuhe 


1307 





Großhändter jie taufen fanı 
zu beachten, wir gara 
Uniere Satın Ralbı 
nut niedrigen 
da8 Neueite 

Schuhen ge 
Dongola Schu 
Kinder find ebeni 


cd 
















o dauerhaft, 





Ein großer Kreitag- Verfauf—die 





für 10c 





Serippte Striimpte fir Kind 





für 15c ſchwarze u. loh 






Herbſt- und Wi 


Extra ſchwere rlieraerutterte \ 
27 Damen—alle Srörei. 
* u k fo Mpite 


5 chwere fliergerutterte De 
für 35c 7 
Werthe. 








Woll-gemiſchte ſilber 













Vergnuͤguugs⸗Wegweiſer. 


Theater: 


William 







Vowers.— 
Columbia. — 
MeVicke 
Academy. 
Xincoln. 
Udelpbi. 
Gaietp. 
Bijou. 
Lyceum 





Grand Sc 
n„Ibe Wr 

Court — 

Sopftins 

Dearborn. - it 

Great NRortt 1. — Baubdeville. 

Havmartet. — Vaudeville. 

Chicago Opera o u ſſe. — Vaudevill 

Dlympice — ville 

Greimaure pel : Dadhygarten — 
Vaudeville. 

Spondley's Garten. — Vaudeville 

Konzerte: 
Bismard- Garten. — Tüglie Konzerte des 


Bunge-Orceiters 
Sunnyfjide Bart, 
Konzert. 


— Abend 


Rede 
Jeden 
— —— 


Großes Fannenweihfeit. 
N Y 


Der deutiche Soldaten-Berein ber 
GSüpdmeitjeite wird am nächiten 
tag, den 9. Dftober, in Hoerber's 
Halle, Nr. 710—714 Blue Jaland 


— 
Sonn 


Avenue, nabe 22. Straße, fein Fah— 
nenmeihbfeit abhalten. Im 2 Uhr Nach 


mittags — * ſich die Mitglieder 
dieſes und anderer Vereine vor dem 
Hauſe Nr. 930 Weſt 21. Place, Ede 
Hoyne Ave., um unter Vorantritt eine 
Mufittapelle und einer Anzahl weih- 
gefleideter junger Mädchen nach ver 
Veithalle zu marfchiren. Dort wird 
dann um 4llhr Nachmittags die eigent- 
liche Feier, welche aus Orchefter- und 
Geſangs-Vorträgen, Feitreden, Ent: 
büllung und Ueberreichung der Fahne 
beitehen wird, ihren Anfang nehmen. 
Da die Delegaten des Zentral--Ver 
bandes der deutſchen Militär-Bereine 
von Chicago in ihrer General-Ver— 
ſammlung am letzten Montag Abend 
beſchloſſen haben, auch in denjenigen 
Vereinen, welche ſich nicht in corporé 
anſchließen, für eine ſtarkeBetheiligung 
zu wirken, ſo wird das Feſt und auch 
der Ausmarſch an zahlreicher Bethei— 
ligung wahrſcheinlich nichts zu wün— 
ſchen übrig laſſen. Die Mitglieder 
ſämmtlicher Militär-Vereine und de— 
ren Familien haben freien Eintritt. 


— — — — 


» 

Weiberprügier angeidhofjen. 

Eine fehr refolute Frau Scheint Frau 
MarieWarned, Befiterin des Kofthaus 
es Nr. 102 Michigan Straße zu fein. 
Sn ihrem Hauje logiren ein gemiller 
Dennis Lynch und feine Gattin. Eon 
fam gejtern Abend im jehr jchlechter 
Raune nach Haufe, fing mit feiner 
Fraußireit an und prügelte fie jchlieh 


lich burh. Ms Frau Warned die 
Hilferufe der Mifhandelten hörte, eilte 


fie, mit einem — lver in der Hand 

in das betreffend mmer und forderte 
Lynch auf, on feiner Frau ab 
aulaffen. edete hielt einen 


fofort En bo 


ſo 
Der Anger 


Augenblick inne, fuhr aber dann 
angeblich fort, luſtig darauf zu 
prügeln. Noch ein Mal be— 
fahl Frau Warned pergeblich 


M 


dem Mann, mit dverMißhandluna auf- 
zubören, dann brüdte fie ab, und am 
linfen Arm durch yie Kugel verwundet, 
mar es nun der Weiberprügler, wel⸗ 


cher laut um Hilfe rief. Die 
ſchießluſtige Frau wurde verhaftet, 


aber auch Lynch mußte in's Gefängniß 
wandern, nachdem ſeine, übrigens 
nur leichte Wunde verbunden worden 
war. 


— — 


* Yondorf Bros.’ Herbiteröffnung 
findet am Samjtag, den 8. Oftober, in 


ihren zwei Läden auf der Norbjeite 
ftatt. Schöne Souvernird. Abends 


fonzertirt die 7. Regiment3=-Rapelle — 
40 Mann — vor ihrem North Ane.- 
Laden. Man Iefe die Anzeigen am 
-ächiten Freitag in der Abendpoft. r 

mido 


= 


Seben, 
zum Knöpfen und 
und runde 








uhe su !5: A wunderbare Bartien. 


efchäft gemacht, aber nicht abgefchickt 


Iıtat— der Banferott 
Rodeiter Schube. 

oraen Fommen Ne zum 
ci Kid D 




















Probe Partien von ſechs Fabrikanten gekauft zu einem Drittel unter dem Werth. 


7e echte ſchwarze nahtloſe Strümpfe 7e ſchwarze nahtloſe Strümpfe 
für Damen. für Männer. 

Echte ſchwarze Strümpfe für Damen, 100 Dutzend feine import. pi 
\ Oc feine Gauge, nahtlos. e waaren für Damen — neue 


er— echte 
Schattirungen, 


nter⸗Unterzeug — 


Nolte 
tterte Veſts 


s u. Unt 


graue Veſts für Kinder. 


| 


I ning jteift jich bei feinem \ 


wr für 50° Mulitär Haarbür- 

150 ſten — eine jpezielle Partie 

von hochfeinen jtarfenMtili« 

tür Bürſten, polirter Holzrüden — 

importirt, um für 50c verkauft zu 
werden. 





BROT 








Mandels. 


New VNorker Geſchäfts ließ in Händen des 
Kir haben fie zu J des Preiſes, dent tie 
Rerfauf--und eine baldige Auswahl wird 
amen-Schube Weiten A, B, C, D und E 
sen ; mittelichwere Wictay Sohlen; te I er 
Schnüren Welt vorſtehende und leichte 
Leiſten die bis zu 33. 73 werth ſind 


— jehzt kommen fie nad) 

















eines 


zu 


Spit 


TEE 
veder 


Fan 
Schube, 


Sehen 





und 2.45 Schul 


vie 55.00 Sch u 





chwere Sohlen Bor kul erne Winter 


Schuhe in dieſen Partien 


Strumpfwaaren und Unterzeug. 


fiir 10e echte 





* neue Streifen — echte ſchwarze Li 
für * 
Werthe — feine Gauge-Cottons, ſchwarz und 





Werthe. Feine Gauge, echte, ſchwarze, baum aufwärts lohfäarbige. —4— 
wollene Halb-⸗Strümpfe für Männer bie 8356. a 

H 

: 


der Salon, 


390 


für 50c 
Werthe. 


großartigſte Verkauf der 


und Unterhoſen für Wollen-gemiſchte naturfarbige Veſts für Damen 


Wollen-gemiſchte Veſts und Pantalets 
— natürliche Farbe — 
alle Größen. 


erhoſen f. Kinder. 








4ec® fürfeine Toiletten -Zeife | 2 für Stockinet 4 für Igroße Ste dinadel 4 für Die Unze feinen 4— 
—v —* s Buttermilch | Shield — aus gute n c »Büchſen, große Sorte c füms, echte Gerüche, B 
Complexio Toiletten- Seife Stockinet-Tuch gemacht, naht Büchſen, gefüllt mit — * chen, Jockey Club, Weiße) 
— große Stüc, begrenzte | los— de fir ein 9 „D. langes Radeln mit Ichwarıen Kö ß otrope, Aprelblü ‚the Weil 
Quantität 12e für Brie-za-Stück Naht-Einfaſſung—aälle ſonſt verkauft 100; 3e f. 603 su. xlieder, Sau de Espagne, Li 

Brac Staubweoel. Farben. Bandmaß, aus Satin gemacht. Flaſchen. 





* Der Leichenbeſtatter A. Kroe— Der Grundeigenthumsmartt. 
ning, Nr. 5137 Aſhland Abvenue, u Re 
verjucht angebli die Beitattung | in ver Hose von Hl und 
ver am Montag im Haus | KW 
je ihrer Eltern, Nr. 4820 Eli— 6 
zabeth Str,, geitorbenen Eliza Kuther - 


ford zu verhindern, weil die Familie 
ihm bisher nicht die vereinbarte An- 
zahlung von $45 auf die Koften des 
Leichenbegän gniſſes gemacht hat. Kroe— 
Vorgehen auf 
den Beſitz des von ihm für die Beſtat— 


tung der Leiche erwirkten Erlaubniß— 
ſcheines, doch wird das Geſundheits— ng 


an ıt ihr wahrjcheinlich zur Herausgabe 
desfelben zwingen. 
* 











— — — — — — — — — — — 
* © - — —8 



























Morris Fitzgerald, welcher im 5 —— Aa 
Verdacht ſteht, einer Frau Jennie und anderes Gi d 
Matfon aus ihrer Wohnung, Nr. 263 REM ’ 
Dhio Straße, $270 in baarem Gelde | ? tve., 17 8 von 2 Abe., 20, 
und Diamanten im Werthe von $500 —* en 
geitohlen zu haben, it geitern aus | Er Me en 
Gfeveland,D., wohin er geflüchtet war, u g Sin $ — ER 
nach Chicago zurücdgebracht worden. Ratbilde & ferbater a 
* Unter der Beichuldiqung, dem Wr. | < 5x 
952 Milmaufee Mpenue twohnhaften | — 
Hermann Rasmuſſen geftern Abend am | etr., 233x125, 
State und Adams Strafe die Uhr ent- | ö 
mendet zu haben tft ein Farbiger, Na— 
men? Rufus Robinjon, aleih nad Ir Weir, 2 
Verübung des Diebitahle verhaftet lve., 2 
worden. Bei dem Nrreitanten murden | si a 
außer ver aeltohlenen Uhr noch eine | 23 i 
Anzahl Patronen borgefunden. | — 
— —— | x 
Sheidungsflagen | = 
wurden eingereicht von: 1% — C. a 
toſe D A Buggenheim : r { . S 9 
grauſan ennie aeg Will Er I 
n VPark 
me 
: 132 
; x 
— Dar 
laffung Elizabeth 40% 105 
Verlaffung. —— ne ın Der 
Todesfälle. Suls 
er H de., 248 %. nördl. von 57. Etr., 25 
itsamte joiichen 15. E. Kreyſcher an Mathew Flanery 
iv Str., HX13 
ı 6. an Dlartha 



















Farre 

Fred 
Elſton Ave., 24x100 
durch M. in C. an 


von O— 

(Die Preiſe gelten nur für den F 
Chicago 
Produkte 





je nach de in 
t 10}- Ile 

iifeltifch, l— 
—Froſchſchenkel, 10 







"Randolph Str 
an Godmward B. Butler 


[. von 





-Töc 















Str., 116X9, 
dte._— Kocäpfel, 81.25-81.75 ıgalls Soliet, SU) ar 
( Yatbaın (von Wille Point, Xer.), 


150 8. öftf. von Evanfton Mbe., 
Therefja U. Bondy an Horatio © 
5 %. füdl, von Noble Ape., IX 


er Yau: und Xeib:Verein an Yug 






F. nördl. von Wabanfia Ave, 23%195, 
und Frau an Noje DV. Wagner, 
— Allinois, 27—3% p. Buibel:; E J 
8 Grundſtück 516 W. Lake € 18 2:12X100, Nancy 
- Robt Crawford an Luther NRobinfon, 83300, 








— — 


Bau⸗Erlaubnißſcheine 
wurden ausgeſt 
Frame-Reſidenz, 2839 North 





ellt an: 








Wintetwe 
z, rother, 60 


rer, Whitehead, 2ſt. 
P *200. 
— ne an® De 
Dit, Frame⸗Barn, 2005 200 She⸗ 








59 at = 







5, Nr. 2, 29 ridan Drive, $20W. 
£ 2 a, — Roggen, Nr. PR. Nolling, It. Frame-Reſidenz, 819 Greenleaf 
— Gerite, 3 * — Heu, 8.0088. 50 Ave., 81000, 
per. Tonne. — Noggenftrob, 85.00-85.50. G. 3%. Stadler, If. Frame:Anbau, 1972 N. Clark 
Shladtvieh — Keite Stiere,_ 8.65-85.85 Str., $1000,. 


per 100 Pfund; 38 Kühe, 3.5.75. — Mafts 


John Mreeub, 2. Brid:Store und «Wohnhaus, 960 
fq weine, 8. 00 40. 86. — Schafe, 63.80 14.00. 


Urmitage Ade., 62600. 















alles durchaus erſter Klaſſe— 











Heiraths⸗ Lizenſ en. 


— — 


Die folgenden Heiraths-Lizenſen wurden in der 


Office bes Countye Cierts aus sgeitellt: 
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Jans Venilo, Anna Haveifa, BR 
sohn Srott, Jeffie Colden, 52, 4 u 
Charles Zedel, Nora x. Kennen, Dr 1"... 
9. Ebeling, Emma * Men? * 220 
—A 
ar fen, * 
3 > han! MR 
\ od Wolf —— A. Stanled, = z 
: t G. Reaje, Darietta YinstoMW, IH, = : 














Kleine Anzeigen. 











— — 





Verlaugt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit, 1 Gent das Wort.) 


Läden und Fabrifen, 






Verla i 

N nat: für ikleidermachen 
any mmen. X ( ier Clark Str. 
Vexlar ii Cloats. — 
179 E. IT 

D l vor 

} y z Q 

let Str 





we tangt: Männer und St toben. 2 
jeicen unter bie fer Nubril — Cent das Wort.) 
EIER * Nur ! ( 
Sofort, ein < 
W. Polt 
zwei Dinner Waite 138 1 
junger n um ] ie 
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n 3 D Gate ‘ 
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1 ie in ye =iidfeite 
Se! ms, 235 — 32. Etr., 


Miß 








Stellungen ſuchen: grauen. 











Arzeraen unter dieler Nubrif 1 Sen das Wort.) 
Berlangt: Franen und Mädchen. ER Stelle für & eit. 
(Anzeigen unter dieſer Ru ibrit, 1 Cent das Wort) * = — 
— — - u ( rau mit n u t 
| tit I t 
Käden und Fabrifen. | Stell H 
Geübte Finiſhers, auch Mädchen | * ” ac ade 
Ya der: z t j u < 
Car ders t | 
17 nac Ave | 
J Maͤdchen zur r Ge 
W cago Ade. 
Verlangt: Maihinene Mädchen an Männer: Nödfen. 
10 Fin Str t Floo 
113 Na 


220 W. 


Verlandt: 
ten Shopröden. 203 Waſhburne Ave. 














Trimmino-Maſchi 
Floor. 


— 
alein — Mädchen zum Sining nähen. — 
Divifion Str, mido 


Gutes 





Verlan 








erſtes Maſchin enmädchen an an leiche 
4otlıv 


—A ot: Ein aiues Saundspmädgen, 108 E. Ranz 
# en 


dimido 





Zuſchneide⸗-Schule. 


en unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Damen , tn nen da Zuj * eiden erl 






Kleider n iacıen, Breis Des ı h 
icht unbeſchraänt Schülerinnen machen, wäh— 
rend fie lernen, Er eigenen Sleivder. Wir Ichren 


Unjer_ billiger Breiß, 
—— vor und 
182 Etate 
Imai, doll 


das — Das han — 
Vezahlt nicht 80, das iſt zu vie 
seht 3 Euh an, Potter Zujchneideichule, 
Stt. neben der Fait. ai 
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Geihäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter biejer Rubeil, 2 Eenis das Wort.) 
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Zu vermiethen. 


(Anz n unter Dieier Nubrit, 2 Cents das Wort.) 
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u. * * nö, . 
Bierde, Wagen, nunde, Bonel tc. 


Ru f, 2 Lents Das ) 
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Anzt te | t da rt.) 
Sz⸗ jen auf dir 
e siv a Alle 
t t $ i — 
A 18 2 St 5 
öft M⸗ 
nnte l Arten * aufen zu 
i Alan e Str. Neue 
ttirte Einger $1 s ı $12. Neue 
n 810. Svrecht v ebe br kauft Zn? 
— — — — — 
Möbel, Sautsserätäe 2c. 
ter diczer Nubrif, 2 5 da3 t.) 
Ji J 
Geſch äftet the ilhab er. 
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Rechtsanwälte. 





Anzeigen unter dieſer Rubrik. 2 Cents das Wort.) 
YUuguft Büttner, 
—Udpvofat Nota r. — 

R ich. 
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Aerztliches. 
2 Cents das 


Rubrit Wort.) 


Dieter 
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im 6 
Laflin 


Ecke 


Berſchiedenes. 


zeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cen 









veri⸗ * Dam: doffe g 
Michigan "Üoe. und Ganal oder yartifon Str. 1 
Belohnung, Keine ragen geitelt, 81 Wisconfin 
Str. 





Grundeigenthum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſet Rubrik, 2 Cents das Wort.) 











armländereien. 
— — nland! 


frudtt 


Farm var 


40,009  Wder ares Hartholzland! 








Gelegen in dem berühmten, Marathon und füd 
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Beildygupderleiben 












Ubbel, Pianos, Pierde, Wagen, Lebens-Ber— 
ſicherungs-Policen. 
Kleine Anleiden 
3 3400 u ve Spezialität 
U die Möbel nicht weg, wern wie 
ıbe n, ſondeen laſſen dieſelben 
br rem Velig. 
Wir haben das 
gr te veutihe Gefgäft 
der Stadt 
id Deut n, fomnmt zu uns, 
wollt, br werdet e8 zu 
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T uuf 
Er { ı Baueıt. 5 und 6 
J G uberg & &e., 192 .. Divifion 
Et: 20ag,id»* 

fte Mort e auf Grund: 
Nor x Abendpoſt 

G r ı auf T.öbel, Pianos und ſonſtige 
oute Eid t. Niedriafte Raten, ebriiche Pehbands 
{ 534 Cincoln Ave, Ziazier 1, Zale Bier 

29m? 
Perſonliches. 
en unter diejer NAubrit, 2 Cents das Wort.) 
Re dei erm Boligeis 
e 1 imer 


vırib ve, ‚in 


9, 










irt auf Noten, 
rüche und e Schulden. 
für Ger ı oder Gis 
te Advolaten 
und Rath be— 

128 LaSalle 

b 2lite 


den aller Art 
Niether hinauss 
erfolgreich. 
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120tlj 
Berthold Singer, 
Sonntag Borm. * 
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(An ıter dieier Rubrif, 2 Gents das Wort.) 
E rren ——— 
mei e Buchhalteu 
und en gel ebrt 
9 Ave., 
Pau Bir. 1 e Breife I 
Beginnt jegt. Brof. George Jenjjen, Prinzipal. 
l6ag,ddja* 
The Heidelberg” Biolin Orh. Eule ©. 
te I? Gde ington und Dsgood 
Montag um 4 Uhr. $1.00 per Monat, | 
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tragender 


Zither 


Os wal R hervo 


V Mando Piano, 


Lehrer 


für 
und Guitarre. 

Mil: 
_16fepl i 


e Aſhland Ave. 





Zither-Unterricht nach der bewährteſten Methode. 
Drei Mal wöchentliher Klaffen:Unterriht zu 50 
Gis, pro Woche, Um, Kahn, 959 N. wenn Etr. 

Aeiepum 





























— se a7 
Frei für Manner! 
Das merkwürdiafte Mittel des Beitalters fü 

verlorene 


Ein fveied Probepadet per Boit 
welche darum ſchreiben. 


geſandt an Alle, 


A 


— 


— 


— 


GER a € m. eo 


u — a 


| 
— 


t! 
ſe 
b 

6 


22,2 


m 


on Alexander ? 


iA TIME 


— 


——— 


“u 


lia” 6i8 tief in ben Winter hinein, mo 
fie fih im Rubrotter Hafen während 
des Eiöganges zur Ruhe legt. Hinauf 
bis na) Mannheim, hinab big Nym- 
ivegen. Allmählich lernt die Xena, 
während jie am Steuer fteht und nad 
Dride’ Kommando das NKuder hand- 
habi, mit Armen und Beinen ange- 
jtemmt, die Tücfen und Schrullen des 
Stromes fennen, hier ein „Lay,“ io 
man aufpaffen muß, dort ein „wildes 
Gefährt,“ das nur darauf lauert, 
jeine jcharfen Felszähne in den 
Schiffsbauch einzuhacken. Dann die 
Krümmungen des Stromſtrichs, der 
Wechſel des Waſſerſtandes, die Brücken 
mit ihren Pfeilern, die Sakramenter 
von Dampfſchiffen mit ihrer lärmen— 
den Gile,und die progigen, phlegmas 
tiich da herichleichenden Flöhe, Die bie 
ganze Strombreite für fich bean- 
ee 

Kun ziehen fte mi! 
ichen, von bäumenden Wellen umt 
tromauf, an einen Schlepper ge'pannt 

ıur feinen „Sti innes,“ —* hat ſich 
die Lena ausbedungen! Dann glei 
ten ſie wieder —— We bon 
der Glätte des omes getragen, hin— 

während das bunte Panorama der 

rd Bi der Städte mit 

chlöſſer und Villen 
len abrollt. Ueber 
Geräuſch 


gewaltigem 


— — — — — — — — —— — ———— ————— 


n ferien 

nd Bemweguno 

überall. 
Fahrt verändert 


e ımıt dem Wehe 


neuen 


Borjchreiter 


trümm ern, 

I eriſcher 

ffe in die ſchützen 
den Häfen. 

Mehreremal fuhr di 


Kölner Brücken. 


Vorterfteen ber. 
ol!" Gr fam 


ae'prungen, um 


- 


— 
— 


au Ihon qui. mintte vie 


m Kopf jie waren noch 

ın dem Bord des einen 
porbeigeglitten. 

VR ucht igen 

mmte ſie ſich gegen den 

mächtig ſpielten die 

it ihren entblößten, nun 

falls bon Wind und Wetter roth 

un gebeigte Armen, ihre Zähne 
ie \ erlippe, in lautes 


es fang wie eine 


ihres räfti 
HILL = iu 


Aech 


Dom umge— 
ſcherzend, als die 
war. 
ſtand ſie nun, wie 
prächtige Geſtalt 
ihre üppige Bruſt 
ſtürmiſch fluthete 
Blickes maß 
rgenſchein be 
Front feindlich, 


Ma 
ID 


ein 
erd, gleißend 
imals, als ſie 
en — an— 
ſich ihre 
Lächeln ſpielte 
Geſicht — ſie 
‚u balten, und 
Yeri ausfordern ven 
hinſchüt 
in das Rauſchen der 
Guckt nur! Guckt! 
— Helena!“ 


| folgt.) 


Reitern 


8. Schweie 

rt einfach Torti bung 

— 

nügender Grun Adele: 

Du nur gegen 

kühl ſein, der 

ſchön!“ — Irma: 
verlobt if ſt er!“ 


d. — 


ie 


‚hr 

Aber Irr nd, WIE kannſt 
Nor M or * F 
Deinen Vetter Paul ſo 


Mann iſt doch ſo 


mn ..0 AED 
„Der? Ion? 


‚ des Slörpers 


i kungen 
! a er ſogenannter Heilm tel 


| einer hochaet 


Radway's Neadn Relief wirkt ficher 
und ift zuverläflig in Folde feiner ftimulirenden 
Aftion, welche fih auf die Nerven und vitalen Kräfte 
eritredt. Es kräftigt die einen, req 
die fhlummernde Vitalität der phulfaliihen Stri 1: 


| tur zu erneuter und erhöhter Thätigfeit an und vers 
| möge 


Stimulat: on und erhöhter 
Schmerzes be 


dieſer geſunden 


Aktion wird die Urſache des 


ſeitigt und ein natürlicher Auftand bergeftellt. Dies 


it der Grund, warım Neadn Relief zu 
Stillun ga dr Shmerzen Ile * braucht 
wird und ohne das Kiffo von ſchlimmen mar 
welche mit cheit don Dem Sebraı 

mwelche heutzutage sa 
ilung der Schmer sen 1 gebraucht werben, berrüt ten, 


| &s ifi fehr wichtig, daf jede Familie einen 


Vorrath von 


ADWAY’S 
— RELIEF 


er Gebrauch dieſes Heilmit 


ſtets an Hand hat 


> fich ftets 


Schme rien bebebt oder 
e d heit ſo raſch Einhalt 
— 9 
egen Kor 
rrührend 


© ine ‚au bei allen 


Summer Complains 


in halber bis ein ganzer elöffel voll 


“ PILLEN | 


Där: 


Frauenleiden, 
Unverdaulichkeit, 
Verſtopfung 


und 


Aller Le berleiden. 


Bilioftär 
yspepſie, 


it 
ı | efel vom fin 


Narpid 


Kine Deutine 


> 


Sprachinſel in Teſ— 
ſin. 

on blatt des Berner 
Bund erzählt ein Herr M. BP. von ei: 
nem Beſuch, den er der im Kanton 
Teſſin gelegenen deutſchen Enklave 
Bosco — hat. Wir entnehmen der 
Schilderung Folgendes: 

Nach zweiſtündigem Marſche von 
Cerentino ſahen wir wohl einen brei 
ten ſonnigen Thalkeſſel, rings von fet 
ten Alpen gekrönt, äber kein Dorf, und 
waren ein wenig — bis 
plötzlich ganz rechts, an einerBerghalde 
und für uns durch. Iannen fait ver 
jtecft, die Dorfichaft entdedten! Aber 
was für ein Dorf! Veit der größten 
Yrltür gebaut, bier ein Haus, 
Haus ins Grün aejtellt. 
einer Dorfitcaße oder nur einem regel 
rechten Wege, der an den Haufern vor 
beirührte, feine KRede. Schmale holve 

e Wiejenpfade leiten bon einem 

andern, und es tit. feines 

wegs ganz leicht, fich in dem Orte zu 

ufinden, iwa3 wir väter erfuh 

ren, als wir, von einem Gang zu 

Kirche zurüctehrend, unfer Wirths 
haus mit Mühe wiederfanden. 

Aber einWirthshaus hat alfo Bo3co 
— ein MWirthshaus, in Dem man eifen 
und Schlafen tann, und das tft fein un 
wichtiges Faltum im Teflin, mo es 
mehrere Dörfer in abgelegenenThälern 
aibt, in denen man nicht einmal ein 
Glas Wein befommt, geichiweige denn 
übernachten und fpeifen fann. „ 

Sp traten wir denn getroft in die 
niedere, mit weiß ladirtem Holz ge 
täfelte Mirthsitube, Deren Dede 
bequem mit dem Finger berühren 
tonnten, und wurden von der Wirthin, 
vachlenen Ichwarzen Frau 


Im Sonntags 


3, MITIEN 


Heim zum 


rechtz 


* 
Ä 


mir 


Sm rm u 


| ie ſchaft 





| auf, 








wir | 


Dort ein | 


ar 
"on I 


_ nn 


—— 


mit einem mageren, energifch Eugen 
— — freundlichſt empfangen. Sie 
brachte uns gutes Flaſchenbier, recht 
ordentlichen Wein, Eier, Salami und 
16 ließlich zu unſerm Erſtaunen einen 
herrlichen Emmenthalerkäſe. 
Auf unſere Frage, wieſo ſie in einem 
Orte, der doch ſelber ſeine Exiſtenz der 
verdanke, fremden 


gem Lächeln. fie jei auch Ichon „draus 
Ben“ gemwefen und wifle, was den Herr 
Ihaften gefalle. — 

Da Sich inzwifchen im Dorf die Mär 
verbreitet hatte, e3 feien deutjchipre- 
chende Fremde im Wirthshaufe, famen 
nach und nad, eined nach dem andern, 
mehrere junge Mädchen in die Gajt- 
tube, grüßten uns furz, jebten ich 
auf eine Bank und fingen an, uns zu 
betrachten. Als ihrer vier bei einander 
waren, begannen fie zu fichern und un: 
ter fich zu flüftern, und die Wirthin, 
welche zu Siweien von ihnen in ver 
wandtſchaftlichem Verhältniß ſteht, 
warf hin und wieder ein Scherzwort 
dazwiſchen. Nun knüpften auch wir ein 
Geſpräch an und ſuchten aus den ſich 
ſtets wiederkehrenden Geſchlechtern 
Boscos als da ſind: Janner, Elzi, To 
namichel, Bronz undDellapietra (wohl 

rſprünglich Zumſtein) die Namen der 
Mädchen zu errathen. Ein jubelndes 
Lachen der Sefahrtinnen und ein ver 
Schweigen der Getroffenen 
ipenn tpir richtig gera 


legenes 

verrieth uns, 

then hatten. 
Plötzlich ſtand 


holte eine Se 
J 


der Taſche und 


eines 
chnupftabakdoſe aus 
bot ſie uns an, indem 
ſie treuherzig ſagte: — 
mir nit, aber ſchnupfa!“ Unter fröhli 
chem Laden thaten wır das denn auch 
und ließen no mehr Wein bringen 
und für jede ein Glas, auch für Die 

und nun itſpann ſich Die 
fröhlichſte Dorfſtubete. Im 
hr Mädchen kamen hinzu, auch 
Mütterchen und 


n 
n c 
Wirthin, n 
denkbar 
mer mi 
einige alte 
und toile 
ber. Und unſere Wirthin war die fröh— 
lichſte von ihre Rede war 
mit Sprichwörtern und heiteren Vers 
chen, die ſich, Gott weiß wie, hierher 
haben mochten. 

Wir entdeckten im Zimmer 
große „Singer“Nähmaſchine 
fragten, wie es möglich geweſen ſei, 
dieſelbe unzerlegt den beſchwerlichen 
Weg bis 
wir die 

habe 

nmen. 
Mir jelber find 
infze — a. an,” 

und die MWirthin erzählte, daß fie in 
ihren jungen Jubren * fünfzig Kilo 
auf ihrem Rücken von Cevio 
tragen — Das wären alſo 
Wegſtunden. 

Dann fragten 
was ſie im Winter trieben, 
ſtellte es ſich heraus, 
Firma Bertichinger in Zürich Seiden— 


e 
Do 


allen , 


verirrt 
eine 


Bermuthung ausfprachen, 
wohl dazu Maulefel ae 
Da Jagten die Mädchen: 
unsere eigenen Maul 


heraufge 
vier 


die Mädchen, 
und da 


wir 


foulards weben. 

So ließen wir uns denn von der 
hübſchen Lucia in ihr ſauberes holzg 
täfeltes Heim führen, wo ſie uns auf 
ihrem Webſtuhl etwas vorwebte. Unſer 
gewiſſenhafter ſachverſtändiger „Sei 
denbasler“ nahm auch gleich ſein Mi 
froffop heraus und unterfuchte Die 
Arbeit, worauf Lucia meinte: „Wenn 
Sie der Herr Bertfchinger mären, 
wiirde mein Herz jebt klopfen, aber 
der fommt erit im Januar durch me: 
terhoben Schnee.“ Auf unfer Befragen 
jagte fie, daß fie bei jehr fleißigem 


Weben in vierzehn Tagen Fr. 38 ver 


dienen fünne, aber das fommt nur 
jelten vor. 

Die Mädchen beichentten 
Apfchied mit Nofen und Liebesfraut, 
und unfere Wirthin trug eine ganze 
Ktiite herbei, in welcher arohe Edelmert 
blübten, un d ließ uns ſelbſt welche 
brechen. Zum Abſchied und nach Be 
ung einer recht billigen Rechnung 

uns noch ihre Viſitenkarte, 


uns zum 


gleich 
Ichentte * 
auf der ihr Name ChebinaBronz Steht 
Recht ungern fchieden 
fröblichen Leuten und dem interejlan- 
ten Dorfe, in dem mir in wenigen 
Stunden fo viel -ejehen und aehört 
hatten und wo man uns nicht ohne 


fen, wir möchten ein anderes Mal 
wiederfommen. 


— — — 


Militarismus in der Schweiz. 

chenen, 17. September, 
Es iſt mir natürlich un 
welc che Antwort der Bundes— 
rath der Schweizer Eidgenoſſenſchaft 
auf die Kundgebung des Kaifers von 
Rußland gegeben bat. Mber daß es im 
Schweizerland viele Leute geben muß, 
die ich nach Verminderung der drücden 
den Militärlaften fehnen, das 
auf der Fahrt von Montreur nad 
Göfchenen an der Reuf flar geworden. 
Der erftaunliche Mohlitand, den man 
auf allen Seiten, befonder3 in den 
Städten der Schweiz bemerft, mird 
beinahe aufgemwogen durch > Mifere 
des Militarismus. Geit 

hatte ich den Rhonegletſcher 
geſehen. Geftern traf ich 
Ihaft meiner Tochter von 
fommend in Gletich ein. Schon auf 
der Fahrt hatte unfer Kutfcher, ein 
biederer Gaftwirth aus Oberwald,über 
die zunehmenden Mtilitärlaften bitter 


Aus Göſ 
ſchreibt man: 
bekannt, 


iſt mir 


) Jahren 
nicht mehr 
in Gejell 
Montreur 


| gen diefes faum 18 


der Mädchen | 
| Wolt jeien. Die 


dürfe | 


tinder, | 
Scherzreden flogen hin und 


geſpickt 


1 
und 


nach) Bosco zu bringen, wobei | 





dab fie für die | 


küſte 
wir bon den | 


EIN OFFENER: BRIEF 
AN MUTTER. 


WIR BESTEHEN IN DEN GERICHTEN AUF UNSEREM AUSSCHLIESS- 


LICHEN RECHTE AUF DIE BENUTZUNG DER WORTE 


«CASTORIA ” 


UND “PITCHER’S CASTORIA ” ALS UNSERER TRADE-MARK. 


Ich, DR. SAMUEL PITCHER, 
verschrieben, 
och auf jedem 
Umschlag die Unterschrift tragt von 


habs “CASTORIA,” zuerst 


stets getragen hat u, 


in Hyannis, Massachusetts, 
dasselbe, welches 


Dieses ist das ächte “"CASTORIA” welches seit dreissig Jahren 
in allen Familien Amerikas von den Müttern gebraucht worden ist, 


ACHTET GENAU auf den Umschlag und sehet zu, dass 68 


dieselbe Sorte ist, 


die Unterschrift von 
trägt. Niemand ist 


welche Ihr immer er gekauft habt, habt, und welche 


— 


- auf dem Umschlag 


von mir autorisirt, 


meinen Namen zu gebrauchen, ausser The Contaur Company, 
deren Präsident Chas, H, Fletcher ist, 


24, März 1898, 


THE CENTAUR COMPANY, 77T MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 


das Wachthaus befuchte, einige 

ten rauchend berumlunaern. 
fensmwerth fchienen mir die B 

Jahre —* 

ſers, daß er am Soldatenrock 
Freude habe und dieſe von italieniſe 
Arbeitern mit hohen Tagelöhnen er— 
richteten Feſtungen kein Segen für das 
Die Schweiz habe kein ſte 
nöthig, er wolle lieber 
umherlungern u. 


hendes Heer 
Steuer zahlen, als 
dal. m. Meine im Scherz 
VBermuthung, daß man biefe Feſtung 
am Rhonegletſe her der Fremden wegen 
angelegt habe, denen man doch etwas 
zeigen müſſe, da der Gletſcher an un 
heilbarer Schwindſucht dahinſieche, 
wies der Knabe mit Entrüſtung zu 
rück, indem er von den ſieben anderen 
— ingenſprach undauf eine unter 
halb des Muttgletſchers 

noch unvollendete Straße 
die ebenfalls zu einer zu 
„Bundesanlage“ führe Auf der 
Fahrt durch's Urferenthal, beſonders 
als wir durch Andermatt gegen die 
Schöllenen fuhren, konnte ich 
Schweizer Militarismus in 
Thätigkeit erblicken. Ueberall Kaſer 
nenbauten, Vorrathshäuſer, Kanti— 
nen — und Wirthshäuſer und Schän 
ken überall. Unſer Kutſcher meinte, 
daß ſeit der Anlegung dieſer Militär 
bauten in ganz Andermatt kein Tag 
löhner mehr aufzutreiben ſei. Jeder 
mann bänae lieber das Wirth: 
heraus statt zu arbeiten. 
Morgen donnerten die Kanonen vom 
Babberg zu 3060 Fres der 


angel legte 


rt ete 
bindeutet — 


Schuß 


von den Schöffenen her dröhnenden 
Schrittes an unferem Gajthaus bor- 
beimariirt. Was ift an diefem Milt- 
tarisı 
e8 der große Wohlitand, der die Bun- 
ha jierung zu Ausgaben veranlakt 
für Ber rafeftungen, deren militärtfche 


Augen fpringt? Süngft habe ich die 
Kanalinfel Alderney bejucht, mo die 
Engländer auf den Rath des altenger- 
3098 von Mellington hin ebenfalls 
foftipielige Feltungen und obendrein 
theure Hafenbauten anaeleqt haben, de= 
ren Nuplofigteit jegt Jedermann zu: 
gibt. Niemanden fällt es ein, den Eng 
(ändern Aldernen zu ftehlen. Und da 
Niemand den Schmweizern ihre 
itehlen will oder fann, jcheint es doch 
eine überflüffige Yusgabe, fie zu befe- 
jtigen. 


— — — 
Eine neue Stadt. 

Vom Juli —* Jahres ab wird 
Rußland vorausſichtlich um eine Stadt 
reicher ſein, denn 
dann die neue Stadt, die gegenwärtig 
am Katharinenhafen der Murman— 
des Eismeeres auf 
ruſſiſchen Reichskaſſe erbaut wird, 
„eröffnet“ werden. Zur Begründung 
dieſer Stadt iſt die Summe 
400,000 Rubel angewieſen, und that 
ſächlich ſind von den 


neue Stadt für die erſte Zeit ſich zu 
ſammenſetzen ſoll, 22 bereits fertig, 
darunter eine Kirche, eine Schule, ein 


Krankenhaus, Beamtenwohnungen und 
ein Dampfbad. Die kleinen hölzernen 


Archan— 
Holz 


Häuſer kommen ſämmtlich aus 
gel, wo man ſie aus dortigem 
(die 


ohne Baumwuchs) erbaut und dann 


in zerlegtem Zuſtande per Schiff nach 


dem Katharinenhafen überführt. Dieſe 
im Werden begriffene Stadt am Ka 
tharinenhafen iſt bisher noch immer 
namenlos, doch wird ſie, wie es heißt, 
den Namen „‚Alerandromät“ e thalten. 
Hinſichtlich des Katharinenhafens 
jelbit, der zur Gründung der Stadt 


den unmittelbaren Anlaß aegeben, tit 


e3 aber neuerdings wieder ganz um 
ficher geworden, ob er wirklich als 
„großer NKriegshafen am offenen 
Meltmeer”“ benubt werden wird. Die 
Lage diefes Hafens an völlig der, 
todter Küfte, in meiter Entfernung 
von all den Hilfsmitteln, die die balti- 
ſche Küſte bietet, läßt ſeinen Werth 
als Standort und Stützpunkt 





geäußerte 


e, aber | 


erbauenden | 


den | 
voller | A 
Nicht mehr! 
ae a der 


dieſemn 
bringt Eure Freunde mit und ſeht Euch unſere Arbeit 


| für alle andere zahnärztliche Arbeit 


sſchild | 
Und heute | 
WORLB’S 


und eine Bataillon junger Soldaten ift | 


| ee titen und betra 


3 in der Schweiz Schuld? Sit | 
mus in der Schweiz ©c u zu beien. 
| alle 


(Danıe) beb andelt. 


Berge | 


| für ein jeden Bruch zu heilen das befte 





| 2e rfrum mungen des 


wie verlautet, joll | 


| > Fabrikanten Dr. 





Stoiten der | 


bon 


36 Gebäuden, aus | 
denen nah dem Gründunasplan Die | 


Wurmantüfte it fellia und vollig | 


einer | 


Seit 50 Jahren daß bejte 
Hausmittel gegen 
Unverdaulichkeit, 
Verstopfung, 
Bintandrang 


Nimm nur 
KINNnan „ 
FRESEN 
mit dem Namen 
AUGUSTUS BARTH 


f dem 'Badet. 


PREIS25 cTs. \ zu ; 


in allen Apotheten, R 
engeren 


— — — — 


EW YOR 


DENTAL PARLORS 
182 State Straße. 


Dis zum 15. Juni 1898, 


Unſer —— Gebiß 


EARTH: 


* 
was — 


* 


MRS Rss 


Nicht weniger! 


Seßt bietet fich Euch die Gelegengeit, die hodhfeine 
New Dort Dental Parlord gu 
billigen Preiie zu erwerben. Kommt 
erden Euch zufrieden ftellen. Billige Preife 
19ın36nt, jbb 


Kronen und Brükenarbeit eine Spezialität, 
Schuß: Garantie für 10 Zahre. 
Stunden 8 Borm. bi3 9 Abendd. Sonntags 10 bi8 & 


MEDICAL 


INSTITUTE, 
84 ADAMS STR. Zimmer 67 und 68, 
gegenuber der Fair, Degter Building. 

Die Aerzte dieier Anstalt find erfahrene deutiche Spes 
ten es als eine Ehre, ihre leidenden 
titmenjchen fo jchnell als midglid von ihren Gebrecdhen 
Sie heilen gründlih unter Garantie, 
geheimen SKrantheıten der Männer, ifrauens 
leiden und Menftruationsitörungen ohne 
Operation, Hautkrautheiten, Folgen von 


an. Wirw 


| Selbftbefle£tung, verlorene Mannbarkeit ıc. 
) — — Operationen von erſter Klaſſe Operateuren, für radis 
Merthiofigfeit auch dem Xaten in die | 


| (Dodenfranfheiten) 2c. 


tale He — on Brüchen, Krebs, Tumoren, Varicocele 
Koniultirt ung bevor Ihr hei» 
rathet. den in nöthıqg, plaz:ren wır Patienten in unſer 
Privathoipttul. Franen Werden vom Frauenarzt 


Behandlung, ınfl. Diedizinen, 


nur Drei Dollars 


den Monat. — Schneidet Dies aus. —- Stunden: 
. Dlorgend bıs 7 Uhr Übends; Sountagd 10 bı3 
2 Uhr. bw 


Meın neu erfundes 
nes Brudband, von 
fämmtlichen deutichen 
PBrofefioren enıpfohe 
leu, eingeführt in der 
deutichen Armee, if 
Keine falidde 
feine Eiunſpritzungen, keine Elektri⸗ 


Verſprechungen, 


| u it, ferue Unierbredur ig bom Geſchäft; Unterſuchung 


iſt frei. Ferner alle añderen Sorten Brucbändes, 


| Ban dagen für Nabelbrüche, 


Leibbinden für ſchwachen 

Unterleib Miutterihäden, 

Hünaebauc und fette Yente, 

Gummiſtrümpfe, Grade— 

halter und alle Apparate für 

Ruͤck⸗ 

uße 

chhaltigſter Nuss 

Fabrıfpreiien vorräthig, beim arößten beute 

_Rob’t Woltertz, 60 ;Fıfth Ade., 

Randolph Str. Spezialift für Brühe und Bere 

ıngen bes Körpers ee jedem Tale pofitine 
Anch Sonntags offen bis 121 hr. Damen 

n einer Dame bedient 


der Berne und; 


werden vo 


€ ine glück! fie Ehe 


£ zug geh n und gefumde 122 zu zeugen, * 
alles Wiſſens stwerthe über Geichledhts:Sirankheiten, 
fuzendliihe Vrirrangen, Zmpoienz, Unfruchts 
barkeit u. - * enthält das alte, — ei 
uhr: „Der Retiungs-Under‘ 

Eeiten, niit vielen lehrreihen —8 Be iR iſt 
der einzig zuverläſſige Rathgeber für Kranke und 
Geſunde und namentlich nicht zu entbehren für 
Leute, die ſich verheirathen wollen, oder unglücklich 
verheiratbet find. Wird nah Empfang don 25 GtB. 
in 'Poit-Stamp3 forglam verpadt frei augejande, 

DEUTSCHES HEIL-INSTITUT, 
No. 11 Clinton Place, Now York, N. X, 


„Der Mettungd: Unter‘ ift auch zu baben ig 
bicago, $U., bei Chas. Salger, 844 N. Halfted Str. 


DR. d. YOUNG, 
a Seutider Spezial:Arzt 
fur siugens, — Raten: und 
Halſsleiden. Behandelt dieſelben gründlich 
u. ichnell be naßige ı reisen, ſchmerzlos und 
refilichen neuen Methoden. Der 
e Naſeukatarrh und Schwer— 
rde kurrrt. wo andere Aerzjte 
Kin iſtliche Augen. Brillen 
ig und Rath frei. 
it: 265 ine oln Uve., Stumden: 
ie on uttag3 bı3 3 Uhr Abends. Sonn 


3 12 Vormittags 
Feill Eu, jeihil ” mer alle 

Krankhei⸗ 
ten und unnatürliche Entleerung der Harn-Organe. 
— Geſchlechter. Vo inweifuͤngen unt jeder 
Flaſche: Preis *1 00. Verkauft von E VStahl Drug 
Co. oder nach Empfang des Preifes ver Erdreßz ver⸗— 
fandt Aörefie: EL Staht Druz Company. 
Ban Buren Strafe und 5. Nvenue, Ghl:ace, 
Ruinoie. 250ddilj 


N x saß 


French 
Spaeifio 
heiltime 


Flotte ziemlich zmeifelhaft erfcheinen. 
Aus diefem Grunde wird es voraus 
ftchtlich auch nicht zum Bau der pro= | 
jeftirten Eifenbahn nad dem Katha 
rinenhafen fommen. 
Aufgefehnitten. — U: „Herr | 
Rommerzienrath, ich finde, Shreffräu- 
fein Tochter tft recht mager?" — Stom-= Ten 1, WATRY, 


merzienrath: „sa die fommt vor laus Deutfberöptifer. 


or, 4 * — Briien und Mugengläier cette Spezialität, 
Körbe austheilen gar nicht zum | Kodatd, Gamcras u. photoaranh. Material. 


Dr. E. KARCAU, 


Zohnarz 215 Dearboru Str., 
t⸗Ecke Adams . Zimmer 

Be fie Arbeit und Auftiedens 

eit garanti rt. — Sonntags offen von 
J6iplj 


| Klage geführt. Er wurde nicht müde, 
über die Berner Herren, denen er na- 
türlich alle Schuld zufchob, zu ſchim— 
pfen, teil fie aus „Stolz“ das den 
ie Beiden fie nicht | I EIN % S Bi u | Steuerzahlern abgenommene Geld für 
br i EN \ . = \ ü | unnöthige Berabefeftigungen aus dem 
r | E | Seniter mwürfen. Mit unverhoblener 
Entrüftung deutete er mit der Beitjche 
auf die weithin fichtbaren, hinter dem 
Gasthaus Belvedere oben am Rhone= | ter 
gletfcher errichteten Forts und faate, | Effen! 
daß man dort ein Dubend oder mehr > 
Soldaten mit freier Beföftigung und | Wichtig für Männer und Frauen! 
einem Iagesjold von 43 ranfen das | seine Bezahlung, wo wir nidt furiven! 
ganze Xahr hindurch unterhalte, wähs | rsı. cc: Samentiuh EINE | 
rend ein Arbeiter mit ehrlicher Arbeit — Joiie DerloreneWammesttaft und icre | 
foum 9% bi3 3 Frs. tägl ich verdienen gebei Nie anti. A ——— ei Kup den 
tönne. Wirklich ſah ich ſpäter als ich an te Roufnitarion 
mit einem jungen Wallifer Burfchen | sis 9 Un: Abos. Private Spredsiminer; jprehen Sie 


in der Anotheienrr. Smrrodin sentrae riputnete, 


als Führer bieje Befeftigungen und 41 ©. State Str., Ede Bet Court, Chicago. s 


a Dorsch 


Sptikus, 
| — Unterſuchung v 
von Gläſern für alle M 

— ch Eurer? 


BORSCH, 103 Adanıs Stra, 


venenuder Boit-Office. 


“for Di > . * 
REN ADAMS STR, 

n Hagen und Anpaflung 
— der Sehkraft. Kon ſultirt 


teder um eine mei 
“ri ul ein We 
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— 
en 
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nn überhaupt 


| 
| 
| 
| das feite Nerfprechen hatte atehen laf 
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würde Dann aleid 
Aber die Frage 

u file | und fort mit unfichtSaren 
einmal | über törem Geben 
ſchenkin— 


Fittichen 
und Kommen. 
eder don JFreie wiſſenfchaftliche unterſuchung der Augen — Geuaue Au- 
{ber die & N * aa BE ö m 
zugreift, * 0 meſſung von Brillen und Augengläfern. Augen einzein geprüft 
3 .. DE Eye: 7 R ( 
be oe he und irgend ein Mangel der Sehfraft durch ein pajjendes Glas auf den Normal: 
Wahnfim verhindert dr 1 icht iiber Pfl ege be g — 
Dr. Sleınes groben Nervens | flag lie, die Lena, bat ja punft erhöht. Mufere Preife für auf Beftelung gemadhte Brillen und 
Augengläfer jind niedriger als die für fertige. 


> ie erberiteller. tagen, berjpro- 
‚Schraeders Apotheke 





frei vertrieben. 


dauerudgeheilt. | Kapitä n foN fi. ni 


Luri 


ı0 bis —— 
chen, „ſteuern“ zu h — dem 
Steuern läuf! liche Arbeit 
nter, das eigentliche Steuern treibt 


5 nu r zum \ 


diſabw 
Dr. Aliescht — Rerven · Arzt. 
Langjährig wezigliſtiſch ausgebildet an deutſchen Kran⸗ 
ken hauſern und Univerſitäts Kliniken, “3 bei Zur 
Erb, Heidelberg, 103 Randolph Str., Schillen 
—— Zelephon Main 2019, Zimnier 1012, Siumns 

deu 10-3, auter Sonntags, Alapiz 


Vilar zzen 





mit der Thurmmuhr—465 und 467 
Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ave. 


u 
2 near Kleine ne ſie 
Diedicine, 31 Arh Str., Philadelphia, Ba Rhei 


fährt die „Fide— 


4 9* rn? 
nauf, rheinab 





Finanzielies. Nach den letzten Nachrichten, die mir 
— Politiſches und Unpolitiſches aus zugänglich find, ift die Gefammtzahl Er un 
Eoreman Bros | Deutichland. diefer Dichtungen Thon auf 2140 MW _ a © RE ER am = 
s Berlin, den 24. Sept. 1898. | Stüc geftiegen. Die armen Richter! | Kohlen zu 8 eh, x — Bi, 
3 . Das muß man dem Kaifer lafjen: Kr %* I —2 — 
er a 2 We Ss te en 4 
danking Go. Er verfteht’s mie wenige Herrfcher vor Gine der Berliner Zeitungen bat un- dizirten Preif 


Be ihm, Die Xeute von ficdy reden zu mas | fer Spitmarte Deffentliche Meinung” WE 
277» Fr Ur Z Be, L ‘ WM 2 — N F 1 — 
Endoſt Ede La Salle und Madiſon Str Sen, der modernen Senfationzluft im— ſonntäglich allerhand Zuſchriften aus J RQ 


Rasits! .„ . ®500,000 mer neue Nahrung zuzuführen. Falt | der Mitte des werthen Publikums, 9 2 


; - - >e ein Zag vergeht, ohne daß man nicht | und feit mehreren Sonntagen wird jet 
sich; erſchuß 4590,000 9 ind | er ige r 5 
in Chicaaos jede F beſtem und neueſtem Bargain Baſement. Reelle X 
De heran 


(Original-Korreijpondenz der „Abendpoh«.) 


STATE UND 
VAN BUREN STR. 


es Freitag 


3ehandlung, wahrhbeitsgemäße Angebote und erftaun- 


a3 „Bargain= Zentrum Chicagos -—und das Pubitlum wei e3. 


ZDWIN G. FOREMAN. Vrüiident, ) Seine allerlegten Reden, die be, Ehe, Ausſteuer“ verhandelt. Da 
OSCARG FOREMAN. PreBräfde |; währzud des Manövers und in Stets | fommen denn recht erbauliche Dinge 
u —— tin gehalten wurden, lieferten wieder | zum Worfchein,. von denen manche ein 

: viel Stoff jun „Nörgeln“, eine Bes | eigenthümliches Licht auf die heutigen 

Allgemeines Baͤnt- Geſchäft. ſch äftigung die bekanntlich dem richti— Eheverhältniſſe in Berlin werfen. Ue— 
eonto nii Firmen und Privat⸗ — Berliner über Alles geht. Nicht berhaupt ſind dieſe Zuſchriften zum 
verſonen erwünſcht. illein daß faſt alle Zeitungen nicht um-Theil wenigſtens ganz intereſſankt. So 


u 


i je oder jene neue Anekdote über ihn | darin dag intereffante Kapitel der „Yie= | W letzte 
— Meier — * LT 


Aue TE Er 


liche Preiſe fennzeichnen jeden Bargain-Freitag in Rothſch ilds —es iſt d 
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Bajement. Baſement. Balemens. ? Baſement. 


Herbit⸗ g — ‚6 as:Lampen. leider: Bejat. Damen-S Plippers. 
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hin fonnten, ihre mehr oder minder | erfah man u, W. daraus, daß die Frau 

fartaftiichen Sfoffen zu macen, und 

daß auch die Wochen- und Wigblätter 

darüber berfielen (fo 3. B. heute wie 
J 


en und Mädchen jelbjt der Wiitgift und 
Ausfteuer Das Wort reden, und «5 
wurden auch manche bom weiblichen 
Standpuntte aus ganz trijtige Gründe 
hierfür angeführt. Mın meiften Unmil 
len drückten die Einfenderinnen (denn 
daß es fast nur folche und te ine Män 
| ner waren, das ift wohl bei einem ber 2 zo a D Daue 
| artigen Gegenitand felbjtoerftändlich) Id 9 wassamı Areinng —— ee 
ber allgemein gegen den Junggeſellen & N ek 
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Cl auf Grundeigeuthum 
zus verleihen. m 


u Mailing er Eug » Hildebrand = ee 
cd er Koniul. et zanwalt und „Der Gegenwart“, betitelt 


| ılau aus” und zuchthausord 
A. Kolinger & Co., | malzu chthaus und „Zuchthausord 

— Cook & Holinger. nung“, in denen dem gefrönten Nebner 
echt unſanft ‚ber Int gelefen wird me 


Oupothekenbank | unfmit ne Bert efen mird me 


2 ya 


2 =. — — Str. dies alle anderen, jetoit die aller priva 
eld zu verleihen auf Sru PETE, TR, ; > an = u _ SR N 2 ee ee En, Bee u rn 
Gritc Dortgages n beliebiger eſten Menſchen. In ſeiner Stettiner aus, d deſſen Maxime e5 11T, „sein Leben J Ar Baicment. — — Baicıne ’ j " 2 Baſement 
Verkauf an Hand Ned2 hat er von den „pommerjchen | exit geniehen zu wollen“, ehe er ich in I ? m EN ZUR — — 
£ A ke z erit ı enießen zu wollen“, ehe er fich 1 ee 33 — —— 
en te) auf dagGewisicuba | Dieftöpfen“ aefprochen, aerade alg ob den „Sherummel“ itürat. uf ihn ent= | ? Standard Betttuchzeug. ingut-Spe zialität. 
— t in u In zu aujerors | ” —— w nr “ R AR „N is sl ! Als il ‘ 
BEER VOBBERERen in Se A Fu tin ber Stneipe wäre. Kurzum, über $ 24 Yard breit Auswahl von Taf 
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der ſtehen Artikel in „Der Zutunft” 
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— Baſement. Baſement. $ Baſement. 
— sı 18. ) — * * Blanukets. Taſchen 11 Se Noti Do le. 
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an a FI — 
Betttücher. Dat nen-Waiſts 


RT. 4» Mottt r » heiter 
ael Te Del * ae f 


dentii billigen en. er m " [ud fich die volle Schale des weiblichen 
| Tait jedes neue „Wort“ des Natjers et- | Unmillens. Alles in Allem genommen Ic 
E. En. — auling, at HAHAULOGE u wäre e5 für Jemand, der die heutigen BE CS... Dies voii sı. ı Kai reitue AUGE S 5 31.4 JJ— 
hütteln des Kopfes“, trotz aller Ma— Berlin Er IN che - Ber hält | RR ! nt Wu : r ee . 3, + erh 05 Er den. 
— zerliner Ehe- und Nicht Ser A N r 
I32 LA SALLESTR. ea heiten: ee e * e dr —— an mn 


gungs-Verfolqung und | niffe etwas kennen lernen will, wirklich 6 in 2 . 
Geld zu verleihen auf Grund» | tot aller fi atsanmälte. Bot | febr tathfam, bie Ein gefandid t der le 333 witer:6 mbrics / 8 —— 2 Rene 
nige Ian ( eſiges mE = R — y J ⸗ u De B N, | % 2 \ 4 2 « ar o 
eigenthum. Erſte Hypotheken | einigen Zac en | wagte jogar ein ten Wochen zu lefen und ftudiren. Yon oO een Baby: Tolle. KH et-Vargait Unterzeug. 
Blaft arte? ı Dar tarter bes 5 4 . ben ıD gangdarten Dam 8 — 
zu ve erkaufen. Blatt zu berichten, daß der Kaiſer | deal würde er feine Spur finden, mes | Ri ( (tove Find Br > 
| treffs ſeines Beſuchs in Friedrich erh ver bei „ihm“ noch bei „ihr“ u — 


| vorm ——— — er | sanotus. BE < ! — Rargainegritg ie da fie I : ehe > ——3 t 40 urfarbig —- Drop ad ee Gr j 
\erhört! Wie nen Sc uſter habe ih m ich — — I Bi ' I ‘ 20 > 50c Bargain-Freitage. — 193 a NL DS nee: 1 90 
behandeln laſſen müſſen.“ Und da die— Weiher mit fruchtbaren Boden. — — — — — — — — een 41 
b | ö — nn — — — 
Ausſpruch bisher noch in feiner | — u | Baſement. Bafement Baiement. 


jer Ausipruch bish a 
ig durch Deutſch nie-Hoſen Q * u 
x ! no > Kniebofen fir Ana —J (ei "ir Daby: samen 
= | ache, dat | io 
. € U ff > a si k u dem Bildhauer Wanzel errichteten in B. zu verpachten „der Weiher von 
aebrächten Geftalten betrachtet habe, | außeraewöhnlih Fruchtbarem Boden, 
nz 22 —— 
» 
BER Grbichaiten at ebe | 
geeignet.“ Der Weiher it meiterhin 
12 itä se d ( I LITE j j 
Be” Mili arıa hen drücen.“ Und folche Gefchichtehen über | Yan lernt damit einen interellanten 
dia, ob mit Recht oder Unrecht läßt fich | übrigen Deutfchland wohl jehwerlich in 
Lifte von 300 geiudten Erben. macht dem „Ichnoddrigen Berliner” | aligemein nur wenig befannt, Daf 
(enden Randbemerfungen, auch wenn | und zum ©etreidebau verwendet 
unbeitraft Iaffen — dann fünnte er fo- „Waflerperiode” werden Filche einge 
Diien dis 6 Uhr Abend Zontag 18 bi  Ubr. 
Fiſchzucht rationell —— Nach 
| 000 5 on F Moſel— Ww : 
| nämlich, 1000 Zlajchen feinen, Dio u. eine gtoße —— vor, 
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Elegante Hile für Damen. 
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58. Serthe *4. 2. Werthe *?1. 
Werthe 50c— 50: Werthe 25: 


u L, * 1 St 4 Form dementirt worden iſt, ſo dürfte Bei einer Wanderung durch * 
a alle Tr. er wohl wahr fein, denn derflaifer liebt | Lothringen tonnte man kürzlich im Sie. 
Er + häufig, deraleichen burichtfofe Wen- Ga ſthauſe eines kleines Städtchens 
gfkar ten | dungen zu gebrauchen. Seht bringt die | ein rothes Plakat an der Wand ehen, 
| „reuszeitung“ in einem Berichte über | deflen Inhalt zunächit überaus jonder 
von und nad) ben Beluch des Kaifers in Stettin die | bar anmuthete, Es war darnad in 
L dah er den dort foeben von | der Amtsftube des kaiſerl. Notars N. 
a sl Brunnen beitchttat und die auberft " gelegen im Kanton %., mit einem 
billigſte Vreiſe. fraftvollen Fiauren der am Rande an ylüd beninhalt von fait 47 Hettar, mit 
Spezialität: . 
morunter u die eines Mannes, der | bei dem jede Düngı ıng jayrelang über 
ein Schiff in die Wellen zu fchieben ver= | Flüffia, zur Filhaucht ebenfalls ſeh 
a ſucht. Da habe der Kaiſer ——— geeit 
ER Vollmachten geſagt: „Das wäre ſo Einer, um gele- | „mit feinem Serbvitut belaſtet“ und 
aentlich eine Marineporlage durchzu= | nahe an Bahn und Chauſſee gelegen. 
Koujultatiosien frei. Wilhelm den Zweiten furiiren beitän- | Wirthichaftsbetrieb tennen, der Sich im 
e ariz z Grlichar * 426⸗ u) s E nn NE * en 0 
Vorſchuß anf Erbſchaften gewährt. nicht immer ſagen. VWber fo etwas | Diejer Art wiederfinden dürfte. 
tidı 5 Dt f | . Spaß, und wenn der Kaifer fliiger | reiche größere und kleinere Weiher 
Deu 18 0 ulur⸗ wäre, ſo würde er die dabei täglich fal-Lothringen abwechſelnd zur Fiſchzu tft. . 
und Nedhtsburcau. Wertreter: r — a ' 5 
B Hp art? Bond ic Ad hHwarze nz Haft. 
Fonſuhß— W. RR m fie ihm hinterbracht werden von den | den. Gewöhnlich ſind ſie fünf Jahre A. j Piaen yl 
Ronſulenl Ki KE Fr * H orch ern und S pionen, einfach ſtets lang mit Waſ er gefi ill k; zu Beginn der und ſarbige ® url ( di to 
in 
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aar noch eines Tages beliebt und popu= | jet und dann wird je nach der \ntelli 
lär in Berlin werden. gen3 und Napitalfraft des Beitkers die 
fl, Ä geführt. 
ah * — . | fünf Jahren twird der Weih er vollſtän 
Vor einiger Zeit hat das Trarbach— —— Mi 
Trabener Kaſino einen ſchönen Preis, — 2 Be Hg ung rd 
c 5 . 2rtdben LU > Ann 
— Bautgeicäft, lalfen. Alsdann jtelt der Boden des 


Darin Vorhänge, 
Porliet el, Bonlcanz efc. 
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gegrundet 1864 durch — F —* —— Pre rs zum bie an allen Geiten fi von ben ı Rande 
Konsul H. ‚Glaussenius t nee Yh Gebihh oaz | ber * angſam vertieft; die niebrigjten 
BT EEE OR RER nee MR, Mn Stellen der Weiher mögen etwa 21 bis 


Nollegi von Preisri I d 
dollegium von Preißrichtern ein, und | > Meter tief fein. Nunmehr folat eine 


SUB Srbigaften unfere > ze ae Periode trodenen Wirthichaftsbetrie 
Spezialität. "WB IR uhr ya EN bes bon etwa 3 bis 4 Nahren. m er» 

Ueber 19.000 Gıbi e Stoßſe ſten Jahre wird Hanf oder Flachs, mei 
eber 19,000 Erbſchaften ſeit den letzten Hert! Sinn ıh Hafer da; epflanzt, ir 
— Frage —— gehen ſtens auch Hafer dazu gepflanzt, im 
Jahren prompt und billig eingezogen. J——— weiten Jahre folgen Weizen, Gerſte 
Vorſchüſſe gewährt. Dokumente aller Art in Sind teir wahrii m jtet! Re ee Be. Te 
Hülle gemäh BETEN ee ober Noggen, im dritten dann Startof 


geieglier Form unter Garantie ausgeitellt. —— "sie Arme eln und Runfelrüb en u. dergl. Nach '® \ irm:Morße f 
— 5* es — en u. vac) | F { ul : ul. 
! Geichreden! n Yr6lauf der 3 oder 4 landiirtf ichaftli- | 
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Konjultationen mündlich und brieflich frei. 


Wechſel, Kreditbriefe, Poſt- und Inn | chen Jahre wird die weite Mulde wie— 
Rabelzahlungen Acer er nur hu * — der mit Waſſer und Fiſchen gefüllt. Es 

L : Dichten doch d htern | laßt fich denfen, dah bei Verftändni 

auf alle Plätze der Welt zu Tageskurſen. a a ben Bichtern ! jr J— ſorctai al Roh —— 
Alleinige Gemeral- Agenten für die Weſt · ssmmer noch | diefer intereflanten Vereiniauna fo ver 


R Be | Doch es half nichts. 
lihen Staaten der Shneldampfer- Linie | brachte jede Roft einen „Bufhel” neue ſchiedenartiger Mirti bie haftöbetriebe 
des „„Morddeutfhen £loyd‘‘ 


[ei m P SRETN 


Muſtern 


| Dichtungen. Und fo ift e& noch heute. | eine bedeutende Ernte erzielt werden 
Bremen— Southampton— Nemdort— Genus 


Chicago: 90 und 92 DearbornS$t. 


Sonntags offen von 9—12 Ubr Vorm. 
Auddſe 


J.$.Lowitz, 


99 Clark Str., 


gegenüber dem Gourthoufe. 


Gxzkurlionen 


nah und von 


Deutichland, 


Deiterreih, Schweiz, Luremburg 26. 
Geldfendungen in 12 Tagen, 
Urempdes Geld ge- und verfauft. 
Sparbank 5 Prozent Binien. 


Vollmachten 


Spezialität: 


sr Srbichaften | 


| nen das „Gedicht“ eines Bemerbers um 


regulirt; Borihuß auf Verlangen. Vors | 
mundichaft für Diinderjährige arrangirt. 


Deutſches Konfular: 


und Nehtsbureau. 


99 Clark Str. 


Dificeftunden biß 6 Uhr Abdi., Sonntags 9-12 Vorm. 


Silliges Neifen 
— — 


Ueber Land und Merr in circa 8 Tageu. 


Nach Deutſchland — Billig‘ 
NRadı dem Oftcen 7 
Nach dem Weſteu 
u ze dem Süden a 
eberhaupt von oder na . 
alleu Blägen der Weit }„„Extra Billig“ 


kur von 


R. J. TROLDAHL, 


Deutſches Paſſage- und Wechſel-Geſchäft, 
171 €. Harriſon Sir., (Gde 5. Ave.) 
Offen Sonntags bis 1 Ubr Dittaas. 


Cie Gie Transatlantique 


Frauzoſiſche Dampfer⸗Linie. 
Aue Dampfer dieſer Linie machen die Reiſe regelmäßig 
in einer Woche. 

Schnelle und bequeme Linie nach Südd utſchland und 


Schweiz. ddiljllf | _ —— Sage 
ber Schweiz FI | Geht dir das Geld im Beutel aus, io fei fein feiger 


71 DEARBORN STR. 


Maurice W. Kozuinsk, schnee 


Beaver Ling Royal Mail Steamships,. 


yabren jeden Mittwoch von Wlontreal nad Liverpool 
Zidets nadı Europa 827. 

© F. WENHAM, ilmaibw 
Tel. Main 4238, 186 4 Glart Str, 


Es gibt eben zuviele Menſchen in 
ı Deutfchland, die Appetit auf die 1000 
| Flafchen edlen Rebenblut3 haben, und 


beinahe noch mehr, mie e3 fcheint, die 
fich mit Recht oder Unrecht einbilden, 
init der Mufe auf vertrautem Fuße zu 
tehen. Freilich finden die Richter, daß 


ı die Zahl derer, die dies mit Fug ver— 
' meinen, eine nur fehr Eleine fei, wenig= 
‚Ttens jomeit fie jich bei dem Preis» 
| fampf eingefunden haben. &3 ift 3.8. 


geradezu lächerlich, welcher haariträus 


ı bende Blödfinn in die Hände derPreis- 


richter gelangt ift unter dem Namen 
„Dichtung“. Hier ein paar Proben; 


Zeht die Sonne dort am Himmel! 
die Here, wie fie zecht, 

Sie järft ftärfer wie ein Simmel! — 
Ausgeleeret! So ift’s recht | 


Der ein anderes 


Stürmt der Geift in wilde Britver, 
180 it no ein Ort zur NRub? 

ıh dem Simmel fräht's Gefieder 

iner ftillen Seimath zu. 


Sanz befonderen Spaß madhte ih» 


die taufend Flafchen, der fo anhebt: 


Kaifer, König und au Fürſten 
Trinfen gerne Mofelmein, 
Tazu fchneden feine Würfte, 
ch, fönnt' ich Do bei cu fein! 
Doh muß ih darauf verzichten 
azı hab’ ich fein Genie: 
denn zu folden fein’ Gedichten 
Gehört Geihid und aub Grazte. 
Allerdings befennt der PVerfailer 
freimütbig, daß er eigentlich Flid- 
fchneider fei, erbietet fich aber, aegen 
Vergütung der Reifeloiten nad) Trar- 
bach zu fommen, um dort den Richtern 
fein Lied „perſönlich taktvoll und ele= 
gant porzutragen.” 


Es find aber aud) recht hübfche, fing- 


Bi bare Sachen ein: dies: 
Man wende fi gefälligft an dıe meitbefannte Agene | —— in BEN, wie 


ofelwein if ein — ———— 
les ein, was krank iſt oder 
trumm. 
rt, ob es im Leibe iticht 
ı Mojeltwein, tbut imıne 
eine Pflicht. 
Dir veritört den klaren Sinn, 
Moſelwein, erſäufe ſie dar 
ud j het dir mi und Wep die Liebe heimlich ; au, 
rint einen Dumpen Mojeliwein, dann baft du wieder 
Ruh! 
Dift dur gequält von Nuhmbegier und heikem Mit: 
ſens durſt 
Nah ein paar Flaſchen Moſelwein, da iſt dir alles 


Wurſt! 


Lump, 
Kauf dir vom beſten Moſelwein eir es Faß auf 
Pump! 
Und trinfft Du dann ein Glas zuviel de edeln 
Mojelweins, 
Similia, fimilibus! So trinke raſch noch eins! 
Dann thut dir nie ein Härlein web, nie gebt dir et- 
mwa$ frumm, 
Denn, wie gefagt, des Mojelwein tft ein Epezifitum, 


tann. 
——— 

— Grob. — Wirth: „Dieſen Wein 
habe ich ſchon fünfzig Jahre im Keller 
liegen.“ — Gaſt: „So; den hat wohl 
kein Menſch ſaufen wollen?“ 


> 
Grben gejudt: 
Bauer, Ernft Friedrid, aus Wannmeil, 
Erbrheil 2600 War. 
Dürenberger, Leonhardt, von Haiten 
Eickmann, Johann Rudolf Chriſtoph, 
aus Lichtenberg. 
König, Johann Martin, aus Arzberg. 
Mezger, Sebaſtian Joh., aus Pfullingen. 
Obermüller, Johann Philipp, aus 
Lorenzenzimmern, Erbtheil 13,000 Mark. 
Saile, Florian, aus Horb. 
Saur, Johs. u. Barbara, aus Reutlingen. 
er ritebende Verfonen oder deren PVerwwanpdte 


len fih melden Direft beim Un terzeichneten Liſte 
weiterer 300 geſuchter Erben in meiner Office. 


Konjulent K. W. Kempf, 


ddia 84 La Sa La Salle Str, 


Schühl dus Eilen. 


Wie eine ölige Schuhwichſe 
Eure Schuhe und guter An— 
ſtrich Fuer Haus jchügt, jo 


Ofenf chwärze 


das Eiſen Eures Ofens. 
65 giebt nichts ebenſo gutes 
„gerade jo gutes“. 


Martin & Martin. 


Fabrikaut, CHICAGO. 


Das neueſte Erzeugniß 
der Bierbraukunſt iſt 
Pabſt's Seleet. Es 

iſt von unerreichter Güte und 

wird den hieſigen Bieren wie auch 

I RR UNE vorgezogen. 


Schuhoerein der Hausbeſihet 


gegen ſchlecht zahlende Miether, 
371 Larrabee Str. 
Branch | Terwilliger, 566 N. Ashland Ave, 


- Ashlan 
Officgs; ) M- Weiss. 614 Racine Ave 


F. Lemke. 99 Canaloort Ave. 
in29,ddfa,1} 


CHAS. J. BLEICHS EB 


Bäckerei. — 
Alle Sorten von Brei. — ität: —— Bus 
enbrot und Bunipernidel. Aufträge prompi ausges 
ühit,—1100 Milwautee Uve. Tel, W. 513. 2iieplm 


BASE 


u 


FRIREER 


eg 


Teppiche, Rugs eic, 





si Pt 


Tile 


arben die ſich 


186 





Musſin. Aulerzeug, ne. 


Whiskies 


Wein. 


und Kühen- 
Alenſilien. 


naillirte 22c 


leOuart ovale Gejhirr: 


a⸗Pelz- und Braid 


— a "sie 
ne 


gloß it Sıpufaertanf. 


berühmten 


Anthony Shoe Go,, 
MEN Ba. 
eine 
Ends 
eine unbeliebten 
A 
anderswo am Bar 
gain: yreitag), aber 
rläfjig und gut in jeder Hinfiht-— 


Zn 335c am Dollar. 


dem beiten or Calf und Grad: 
D - daß Meuefte > — ht 
nd gute Urbeit — all 

ınd neuen —— hen 


ben — für Damen, —— 
Knaben — werth 81.30, $2. un 
x -Gin Reeis für die 


ervolle Werth dieje ve Schu 
mot ig, daß wir fie im ymel — 
Verkaunf bring 22 Baraninsifi 
und 2 u gen Das Yargalı aſe 
| shub:XDept. auf dem Hauptflur 


* Ins si noeh. 


2le 


ney — — 


Sumdries. 


Main Floor— Mitte 

forbent Cotton— 19€ 
39e 

5e 


Pow 
"Tde 


-garantirt Finnen zu furiien— 


re Fe) zii l 
e Aufwaſd vunel 8e Feiner alter California Tafel Clar 20€ | <rı taufs⸗Preiſe 19e 
nit eiiernem Griff . | Wein | 90, ı ER e 


— Flajce 


ee ar 





- 


